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Birkenstraße 80, 21737 Wischhafen
Telefon 04770-831040
www.diercksgmbh.de
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Conway T6.0

über 400 E-Bikes am Lager

20%
auf

alle I:SY
Modelle
am Lager

KFZ-Service . Fahrräder . Rasenmäher . Tankstelle . Autowaschanlage

Bosch Performance CX, 750 WH Akku,
KIOX Farbdisplay mit
Navigation, Stufenlose Enviolo Schaltung

statt 4.699 € 3.999 €

Stiga Park 300 LC
inkl. 85 cm QF Mähdeck

statt 3599 € jetzt 3199 €

KOMPAKTRAD AKTION
z.B. I:SY Skyfly S10

EUER STARKER PARTNER FÜR
SUNSEEKER MÄHROBOTER,
MIT GPS, RTK UND NRTK,
BINOKULAR KAMERA
ab 999 €

Bosch Performance SX Antrieb,
545 WH Akku, Kiox 500
F rbdisplay mit Navigation,
17,8 kg

statt 5.299 €

4.299 €

ALLE MODELLE AM LAGER.
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Einen Termin erhalten Sie über
Frau Sackmann unter 04771 - 602 136
oder per Email unter
b.sackmann@hemmoor.de.

Liebe Leserinnen und Leser des Hemmoor Magazins,
mit dem Frühling hält nicht nur eine neue Jahreszeit Ein-
zug in unsere Samtgemeinde, sondern ein Gefühl des Auf-
bruchs und der Erneuerung. Die Tage werden länger, die
NaturerwachtzuneuemLeben–undwiralsGemeinschaft
stehen vorwichtigen Entwicklungen undEntscheidungen,
die unsere Zukunft nachhaltig prägenwerden.

Es gibt vielewichtige Themen. Ein sehr zentrales Thema,
das uns derzeit beschäftigt, ist die Einführung und Um-
setzung des Rechtsanspruchs auf Ganztagsbetreuung
fürGrundschulkinder.AnunserenvierGrundschulenwird
es ab dem Schuljahr 2026/2027 ein Ganztagsschulange-
bot vonmontagsbis freitagsgeben. Zudemwirdes inder
SamtgemeindeHemmoor auch eine Ferienbetreuung ge-
ben, für die der Landkreis Cuxhaven zuständig ist. Diese
Weiterentwicklungen bieten große Chancen für bessere
Bildungsgerechtigkeit, für die Vereinbarkeit von Familie
und Beruf und für eine stärkere individuelle Förderung
unserer Kinder. Gleichzeitig stellt die Umsetzung uns als
Kommunen vor organisatorische und finanzielle Heraus-
forderungen. Räume müssen geschaffen, Personal ge-
wonnen und nachhaltige Konzepte entwickelt werden.
Diese Aufgabe nehmen wir als Schulträger sehr ernst –
gemeinsam mit den Schulen, dem Landkreis, den Eltern
unddenTrägern, umgemeinsam tragfähige Lösungen zu
gestalten.

Neben diesen strukturellen Ent-
wicklungen rücken auch die Kom-
munalwahlen näher. Sie sind ein
wesentlicher Bestandteil unserer
Demokratie und geben Ihnen, den
Bürgerinnen und Bürgern, die Mög-
lichkeit, die Zukunft unserer

Samtgemeinde und der Mitgliedsgemeinden aktiv mit-
zugestalten. Gerade auf kommunaler Ebene wird Politik
greifbar - Entscheidungenwerden dort getroffen, wowir
leben, arbeiten undunserenAlltag gestalten. Umsowich-
tiger ist es, sich zu informieren,mitzudiskutieren undvon
seinemWahlrecht Gebrauch zumachen.

Der Frühlingerinnert unsdaran, dassVeränderung immer
auch eine Chance ist. Lassen Sie uns diese Zeit nutzen,
um gemeinsam neue Ideen zu entwickeln, Bewährtes
weiterzuführen und unsere Samtgemeinde lebendig und
zukunftsfähig zu gestalten.

Den zahlreichen Artikeln in der aktuellen Ausgabe des
Hemmoor Magazins können Sie wieder entnehmen, wie
viel ehrenamtliches Engagementwir in der Samtgemein-
de Hemmoor und den Mitgliedsgemeinden haben – ma-
chen Sie weiter so, Sie sind ein unverzichtbarer Pfeiler
unserer Gesellschaft, der sozialen Zusammenhalt för-
dert, Verantwortung übernimmt und unbezahlbare Hilfe
leistet. Es stärkt Vertrauen und Menschlichkeit in den
unterschiedlichstenBereichen.

Dazu gehört auch unser Aufruf als Wahlhelfer/in bei der
Kommunalwahl am 13.09.2026 aktiv zu werden. Näheres
dazu steht im Infokasten unten auf dieser Seite.

Mögen die folgenden Artikel nicht nur informieren, son-
dern auch inspirieren, Diskussionen anregen und neue
Perspektiven eröffnen….

HerzlicheGrüße
Ihr Samtgemeindebürgermeister
JanTiedemann

Wahlhelfer/innen gesucht!
Für die Kommunalwahlen am 13. September 2026 (und
eine evtl. Stichwahl zweiWochen später) sucht die Samt-
gemeinde Hemmoor freiwillige Wahlhelferinnen und
Wahlhelfer.
Sie sind am Wahltag mindestens 16 Jahre alt, engagiert
und möchten Demokratie aktiv mitgestalten? Dann mel-
den Sie sich als Wahlhelferin oder Wahlhelfer!
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Sie werden selbst-
verständlich vorab geschult und am Wahltag von erfah-
renen Wahlvorständen begleitet und erhalten eine Auf-
wandsentschädigung.

Ihre Aufgaben amWahl-Sonntag:
• Ausgabe der Stimmzettel
• Prüfung der Wahlberechtigung
• Auszählung der Stimmen nach 18:00 Uhr

Interesse?
Dann melden Sie sich bei der Wahlleitung im Rathaus
Hemmoor per E-Mail wahlen@hemmoor.de oder Telefon
04771/6020.

Mitmachen – für eine starke Demokratie vor Ort!
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Auf einen Blick
Der digitale Veranstaltungskalender
- Vielfalt gemeinsam erleben.
Ob kulturelle Highlights, sportliche
Wettkämpfe oder gesellige Dorffeste:
In der Samtgemeinde Hemmoor ist
immer etwas los! Damit Sie kein Event
verpassen, bündeln wir alle Termine an
einem zentralen Ort.
Besuchen Sie uns online unter
www.tourismus-hemmoor.de und
entdecken Sie die gesamte Bandbreite
unserer Region im offiziellen Veran-
staltungskalender. Von Ausstellungen
und Konzerten bis hin zu den tradi-
tionellen Märkten finden Sie dort alle
Details für Ihre Freizeitplanung. Zudem
haben wir für Sie, in gedruckter Form,
alle Veranstaltungs-Highlights der
Samtgemeinde Hemmoor in der Tou-
rist Info und im Rathaus ausliegen.
An die Vereine und Veranstalter:
Machen Sie mit!
Ein lebendiger Kalender lebt von Ihrer
Beteiligung. Wir bieten allen Vereinen,
Organisationen und Veranstaltern die
Möglichkeit, ihre Events selbstständig
und regelmäßig in den Online-Kalender
einzupflegen. Nutzen Sie diese kosten-
lose Plattform, um Ihre Termine sicht-
barer zu machen und noch mehr Men-
schen für Ihre Angebote zu begeistern.
Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit
Ihnen das Leben noch bunter zu gestal-
ten! Text: Samtgemeinde Hemmoor

Zu einem gemeinsamen Nachmittag
kamen kürzlich zahlreiche Ehrenamt-
liche aus unterschiedlichen Berei-
chen der Samtgemeinde zusammen.
Eingeladen waren unter anderen die
Veranstalter des Ferienspaßes, der
Kinder- und Jugendbeirat, der Senio-
renbeirat sowie die Gruppenleiter des
Projektes KoGGe. Bei Kuchen, den die
Jugendwerkstatt des Paritätischen im
Auftrag gebacken hat, nutzten die Teil-
nehmenden die Gelegenheit, miteinan-
der ins Gespräch zu kommen und Ein-
blicke in ihre jeweilige Arbeit zu geben.
Neue Kontakte wurden geknüpft und
erste Ideen für zukünftige gemeinsa-
me Aktionen angestoßen. Dabei wur-
de deutlich, wie vielfältig und wertvoll
das ehrenamtliche Engagement in der
Samtgemeinde Hemmoor ist – von An-
geboten für Kinder und Jugendlichen

bis hin zu Projekten für Seniorinnen
und Senioren.
Daher gilt ein besonderer Dank allen
Ehrenamtlichen, die sich mit großem
Engagement, Verantwortungsbewusst-
sein und viel Herzblut in die Arbeit für
die Samtgemeinde einbringen. Ohne
den Einsatz und die Bereitschaft wären
zahlreiche Projekte nicht möglich ge-
wesen.

Text: Samtgemeinde Hemmoor

Orthopädie Unfallchirugie Hemmoor
Seit dem 01.10.2025 verfügt die Pra-
xis für Orthopädie und Unfallchirurgie
Hemmoor über eine Durchgangsarzt-
Zulassung zur Behandlung von Ar-
beits-, Schul- und Wegeunfällen.

Unsere Sprechzeiten sind wie folgt:
Montag: 8 – 12 | 13 – 16:30 Uhr
Dienstag: 8 – 12 | 13 – 16:30 Uhr
Mittwoch: 8 – 12 | 13 – 16:30 Uhr
Donnerstag: 8 – 12 | 13 – 16:30 Uhr
Freitag: 8 – 13:00 Uhr

Wir freuen uns, unseren Patientinnen
und Patienten in der Samtgemeinde
Hemmoor diesen erweiterten Service
anbieten zu können.

Dr. med. F. Händschke
Dr. med. K. Boddin & Team

Orthopädie Unfallchirurgie Hemmoor
Bürgermeister-Grube-Straße 3,

21745 Hemmoor
Telefon (0 47 71) 24 77

Gemeinsamer Nachmittag stärkt Ehrenamt
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Abfall richtig entsorgen – so geht’s
Wie wird der Müll entsorgt?
Wohin mit welchem Müll? Die Abfall-
wirtschaft des Landkreises Cuxhaven
kümmert sich mit beauftragten Ab-
fuhrunternehmen um die Abfuhr von
Rest- und Bioabfall für die Einwohne-
rinnen und Einwohner im Landkreis
(mit Ausnahme der Stadt Cuxhaven, die
eine eigene Abfallwirtschaft betreibt).
Die Abfuhr von Papier und Gelben
Säcken erfolgt von den Abfuhrunter-
nehmen direkt. Darüber hinaus gibt es
weitere Abfallarten, die getrennt ent-
sorgt werden: Glas, Elektro- und Elek-
tronikaltgeräte, Sperrmüll, Schadstoffe
(gefährliche Abfälle), Grünabfälle, Bo-
den- und Bauabfälle. Je nach Abfallart
bietet der Landkreis verschiedene Ent-
sorgungsmöglichkeiten wie Abholung,
Depot-Container, Annahmestellen wie
Abfallverwertungsstationen und das
Schadstoffmobil.

Neues Gebührensystem für Rest-
abfall
Seit Anfang 2026 gilt ein neues, lee-
rungsabhängiges Gebührensystem für
den Restabfall: Es werden nur die tat-
sächlichen Leerungen der Restmüllton-
ne berechnet. Das ist gerecht, motiviert
zum Trennen und belohnt umweltbe-
wusstes Verhalten. Nähere Informa-

tionen dazu gibt es unter www.clever-
trennen.landkreis-cuxhaven.de.

Alles auf einen Blick in der App „Ab-
fall LK Cux“
Einfach den Standort auswählen und
die passenden Abfuhrtermine für Rest-
müll, Biotonne, gelben Sack, Altpapier
und die mobile Schadstoffsammlung
werden angezeigt. Die App zeigt Ter-
minänderungen, vorgezogene Ab-
fuhren bei Feiertagen und geänderte
Öffnungszeiten an und informiert auf
Wunsch per Push-Nachricht.
QR-Code
Abfallservice des Landkreises

Cuxhaven
Das Team Abfallservice des Land-
kreises Cuxhaven ist unter der Ruf-

nummer 04721 66-116611 während der
Geschäftszeiten - montags bis don-
nerstags von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
und von 13:30 Uhr bis 15:30 Uhr und
freitags von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr -
zu erreichen.

Die Bestellung verschiedener Abfallbe-
hälter ist über folgende Rufnummern
direkt bei der Firma Meyer möglich:
Papiertonne: 04770 801-604 (für Pri-
vathaushalte) und 04770 801-208 (für
Gewerbe), Gartentonne für die Saison:
04770 801251 (als ergänzendes priva-
tes Angebot von der Firma Meyer - für
Fragen zur regulären Biotonne ist der
Abfallservice des Landkreises zu kon-
taktieren).

Darüber hinaus besteht die Möglich-
keit, einzelne Anliegen direkt über
die Formulare auf der Internetseite
des Landkreises Cuxhaven unter Ab-
fallwirtschaft / Landkreis Cuxhaven
www.landkreis-cuxhaven.de/Wir-
für-Sie/Abfallwirtschaft/) oder über
die Abfall-App abzuwickeln. Außerdem
gibt es innerhalb der Hotline und unter
www.landkreis-cuxhaven.de > Ter-
minbuchungen > Abfallwirtschaft die
Möglichkeit, einen Rückruftermin zu
vereinbaren. Text: Landkreis Cuxhaven

Kinder- und Jugendbeirat
Einblick in die Arbeit des Kinder- und
Jugendbeirats Hemmoor
In den vergangenen Monaten konnte
der Kinder- und Jugendbeirat Hem-
moor bereits erste Projekte erfolgreich
umsetzen. So waren wir unter anderem
in der Haupt- und Realschule Hemmoor
zu Gast, wo wir gemeinsam mit den
Schülerinnen und Schülern der sechs-
ten Klassen zum Thema Kinderrechte
gearbeitet haben. In verschiedenen
Gruppenwurden Inhalte erarbeitet, Pla-
kate gestaltet und die eigenen Rechte
auf kreative Weise erschlossen. Durch
interaktive Methoden und gemeinsame
Spiele entstand ein lebendiger Aus-
tausch, der das Thema greifbar ge-
macht hat.
Parallel dazu haben wir mit der Planung
eines neuen Projekts begonnen: Ein
Festival, das sich aktuell noch in der

Vorbereitungsphase befindet. Erste
Ideen wurden gesammelt, organisatori-
sche Schritte eingeleitet und mögliche
Konzepte entwickelt. Ziel ist es, eine
Veranstaltung zu gestalten, die sich
an Kinder und Jugendliche richtet und
Raum für Begegnung, Austausch und
gemeinsame Erlebnisse bietet.
Darüber hinaus befinden sich weitere
Projekte in der Planung. Der Kinder-
und Jugendbeirat Hemmoor möchte
künftig noch mehr junge Menschen er-
reichen und aktiv einbinden. Geplant
sind unterschiedliche Aktionen und
Formate, die Beteiligung ermöglichen
und dazu einladen, eigene Ideen einzu-
bringen und umzusetzen.
Der Beirat blickt motiviert auf die kom-
menden Monate und freut sich darauf,
weitere Projekte zu realisieren.

Text: Samtgemeinde Hemmoor
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LEADER - EU-Förderung für Kommunen und Private
Zur Unterstützung einer ausgewoge-
nen regionalen Entwicklung im länd-
lichen Raum werden aus Landes- und
EU-Mitteln Zuwendungen – die soge-
nannten LEADER-Mittel – gewährt.
Zum Gebiet der „Hadler Region“ gehö-
ren die Städte Cuxhaven und Hemmoor
sowie die Samtgemeinden Börde Lam-
stedt und Land Hadeln. Diese Gebiets-
körperschaften sind als kommunale
Mitglieder antragsberechtigt. Weiter
können juristische Personen des öf-
fentlichen Rechts (wie z.B. Körper-
schaften, Anstalten oder Stiftungen),
natürliche Personen
und Personengesell-
schaften (GbR, OHG,
KG) sowie juristische
Personen des privaten
Rechts (e.V., AG, GmbH,
UG) Zuwendungen für
förderfähige Vorha-
ben beantragen. För-
derfähig sind u.a. Maßnahmen, die im
Rahmen und auf der Grundlage des Re-
gionalen Entwicklungskonzeptes (REK)
der „Hadler Region“ zur Umsetzung des
Konzeptes beitragen. Einen Beitrag zur
Umsetzung des REK leisten Vorhaben,
die (wenigstens einem) der folgenden
Handlungsfelder zugeordnet werden
können:
• Klima-, Natur- und Umwelt-

schutz, Klimafolgenanpassung
und Reduzierung des Flächen-
verbrauchs (z.B. Maßnahmen, die
den Klima-, Natur- und Umwelt-
schutz auch im Sinne der Erhö-
hung, Stärkung und Sicherung der
Artenvielfalt, des Artenschutzes
und der Biodiversität fördern);

• regionale Wirtschaftsentwick-
lung (z.B. Maßnahmen, die zur
Stärkung der regionalen Wirt-
schaft, des Gewerbes, des Han-
dels, des Handwerks, der Dienst-
leistungen und der maritimen
Wirtschaft beitragen);

• demographische Entwicklung
(z.B. Maßnahmen zur Schaffung
von Aufenthaltsqualität, Kommu-
nikation und sozialen Räumen und
zur Stärkung des historischen Be-
wusstseins);

• Mobilität (z.B. Maßnahmen im Be-
reich der Mobilversorgung, die
die regionale Mobilität und den
Verkehr für alle Generationen auf

der Grundlage ihres Mobilitätsver-
haltens bedarfsgerecht und nach-
haltig stärken) oder

• Bildung und Kultur (z.B. Maßnah-
men zur Förderung von Initiativen,
Vereinen, Kooperationen, kulturel-
ler Institutionen …).

Jedes der vorgenannten Handlungs-
felder ist mit Teilhandlungs- bzw. The-
menfeldern hinterlegt, so dass eine
Zuordnung des jeweiligen Projektes
überwiegend möglich ist. So gehören
dem Handlungsfeld „regionale Wirt-
schaftsentwicklung“ beispielsweise die

Handlungsfelder Land-
wirtschaft und Struk-
turwandel, Tierwohl,
Tourismus – Naherho-
lung – Freizeit, Kultur-
denkmale, Kreislauf-
wirtschaft etc. an.
Der Fördersatz liegt
in den meisten Fäl-

len zwischen 55% und 65%. Daneben
ist - für Vorhaben, die nicht von einer
Kommune durchgeführt werden - eine
nationale Kofinanzierung zu leisten, die
noch einmal 25% der zu gewährenden
Zuwendung beträgt und von der Kom-
mune zu tragen ist, in der das Vorhaben
zur Durchführung gelangt.
Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) der Re-
gion entscheidet in öffentlicher Sitzung
darüber, welche Projekte eine LEADER-
Förderung erhalten. Unterstützung
erfährt die LAG dabei von dem bei der
Samtgemeinde Land Hadeln in Ottern-
dorf angesiedelten Regional-manage-
ment und der Geschäftsstelle.
Informationen zur Lokalen Aktions-
gruppe, zu den bislang geförderten
Projekten, zu Sitzungen und Veranstal-
tungen und auch das Regionale Ent-
wicklungskonzept finden Sie auf der
Seite „LAG-Hadler-Region.de“.
Wurden zu Beginn der Förderperiode
2023 – 2027 noch überwiegend kom-
munale Vorhaben gefördert, ergab sich
das Jahr 2025 eine Änderung. Grund-
lage dafür war der Beschluss der LAG
vom 05. November 2024, im Jahre 2025
vorrangig „private“ Projekte zu för-
dern. Bis heute wurde über insgesamt
24 Vorhaben beraten und die jeweilige
Förderung beschlossen. Drei Projekte
sind nicht zur Durchführung gelangt.
Drei neue Projekte wurden der LAG zu
Beginn des Jahres 2026 bereits vorge-

stellt. Die Beschlussfassung über eine
mögliche Förderung steht noch aus.
Mit den zur Förderung beschlosse-
nen Projekten wurden bislang fast
1.280.000,00 € an EU-Mitteln für die
Projektträger*innen aus der „Hadler Re-
gion“ bereitgestellt. Mit dieser Summe
wurden bzw. werden neun kommunale
und 12 private Vorhaben gefördert. Zu
den förderfähigen Vorhaben gehören
u.a. eine Wanderausstellung, private
und kommunale Demokratie- und Be-
teiligungsprojekte, ein Filmprojekt, ein
zweisprachiges Kochbuch, Schulfahr-
räder, ein Hofcafé, eine Landschafts-
pflegeausrüstung, Bestattungskultur
im Wandel, ein Kletterpark, ein Genie-
ßergarten, ein Einsatz- und Absetzcon-
tainer für die Wasserrettung, ein inklu-
sives Spielgerät und noch einigesmehr.
Die LAG, die mit vier kommunalen
Vertreterinnen und Vertretern sowie
derzeit 16 Privatpersonen, den soge-
nannten Wirtschafs- und Sozialpart-
nern/-partnerinnen besetzt ist, ent-
scheidet unabhängig und selbstständig
über die Verwendung der der Region
zur Verfügung gestellten EU-Mittel.
Dieses Verfahren hat sich bewährt
und trägt zur Stärkung der regionalen
Eigenverantwortung, der Zivilgesell-
schaft und des bürgerschaftlichen En-
gagements bei. Ob und in welchem Um-
fang eine LEADER-Förderung auch ab
2028 gewährt werden wird, ist derzeit
noch ungewiss. So sorgen die Pläne der
EU-Kommission für den Mehrjährigen
Finanzrahmen (MFR) ab 2028 und eine
Neuordnung der EU-Fördersystematik
für spürbare Verunsicherung innerhalb
der LEADER-Regionen.
Derzeit laufen die Verhandlungen in
Brüssel zu den Kommissionsvorschlä-
gen auf Hochtouren. Die Interessen
Deutschlands werden dabei vom Bund
vertreten. Das Land Niedersachsen hat
dem Bundesagrarminister Alois Rai-
ner im Rahmen der Grünen Woche ein
entsprechendes Positionspapier über-
reicht. Hoffen wir also auf das Beste
für die „ländlichen Räume“ und die dort
lebenden Menschen.

Frauke Zahrte
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Die Fassadensanierung am Feuer-
wehrgerätehaus Heeßel ist größten-
teils abgeschlossen.
Bereits im Dezember wurden die bei-
den Giebel im Dachgeschoss komplett
erneuert. Zusätzlich hat die Dach-

gaube eine neue Fassadenverkleidung
erhalten. Die neue Fassade wurde mit
Faserzement-Brettern realisiert und ist
somit besonders langlebig. Im inneren
wurden die Maler- und Bodenbelagsar-
beiten im März fertig gestellt, sodass

aktuell nur noch ein paar Restarbeiten
im Bereich der Heizungstechnik, sowie
bei der Elektroinstallation ausstehen.
Diese sollten allerdings zeitnah eben-
falls fertiggestellt werden.

Text und Bilder: Samtgemeide Hemmoor

Feuerwehrhaus Heeßel – Sanierung auf der Zielgeraden

Stadtradeln: Die Samtgemeinde Hemmoor ist wieder dabei
17. Mai bis zum 06. Juni 2026: Stadt-
radel 2026 – Die Samtgemeinde Hem-
moor ist wieder dabei! Auch in diesem
Jahr beteiligt sich die Samtgemeinde
Hemmoor erneut an der internationa-
len Kampagne STADTRADELN – und
das bereits zum fünften Mal!
Vom 17. Mai bis zum 06. Juni heißt es
wieder: Kräftig in die Pedale treten und
möglichst viele Fahrradkilometer sam-
meln. Ziel ist es, gemeinsam ein starkes
Zeichen für Klimaschutz, nachhaltige
Mobilität und Lebensqualität zu setzen.
Mitmachen können alle, die in der Samt-
gemeinde Hemmoor wohnen, arbeiten
oder eine Schule besuchen. Ob auf dem
Weg zur Arbeit, zur Schule, zum Einkau-
fen oder in der Freizeit – jeder Kilometer
zählt!
STADTRADELN stellt das Fahrrad als
gleichwertiges Alltagsverkehrsmittel in
den Mittelpunkt und zeigt, wie einfach
es sein kann, umweltfreundlich unter-
wegs zu sein.
Seien Sie dabei und sammeln Sie mit
uns Kilometer für die Samtgemeinde
Hemmoor! Bleiben Sie gespannt – wei-
tere Informationen folgen in Kürze.

Text und Bild: Samtgemeinde Hemmoor

v.l. Bürgermeister Gemeinde Osten Carsten Hubert, Samtgemeindebürgermeis-
ter Jan Tiedemann, Bürgermeisterin Stadt Hemmoor Sabine Wist, Bürgermeis-
ter Gemeinde Hechthausen Erwin Jark.
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Andreas Tiedemann trat nach 12
Jahren zurück und wurde Ehrenorts-
brandmeister ernannt.
Hechthausen-Klint. (Samtgemein-
de Hemmoor) Ortbrandmeister And-
reas Tiedemann und sein Stellvertreter
Hauke Baumgarten hatten am Freitag
(9. Januar 2026) zur Jahreshauptver-
sammlung 2025 der Freiwilligen Feuer-
wehr Klint (Gemeinde Hechthausen) in
das Feuerwehrhaus Klint eingeladen. Zu
den aktiven Einsatzkräften waren auch
die Mitglieder der Altersabteilung anwe-
send. Unter den zahlreichen Versamm-
lungsmitgliedern waren auch einige
Gäste, darunter Gemeindebrandmeister
Björn Müller, SG-Bgm. Jan Tiedemann,
Bgm. Erwin Jarck und Holger Struck
vom Fachbereich Bürgerservice trotz
eines vorangegangenen Schneesturms
anwesend.
Ortsbrandmeister Andreas Tiedemann
eröffnet ein letztes Mal in seiner Amts-
zeit die Versammlung und blickte aus
das vergangene Jahr 2025 zurück. Ins-
gesamt gehören derWehr Klint 46 aktive
Mitglieder darunter 12 Frauen mit einem
Altersdurchschnitt von 41,54 Jahren am.
Der Altersabteilung gehören zurzeit 17
Mitglieder, darunter 7 Frauen an. Neu in
die Wehr wurden Deik Kretschmer, Kyra
Feenstra und Jessica Neyer aufgenom-
men.
Die Einsatzkräfte der Wehr Klint rückten
zu Insgesamt 23 Brand- und Hilfeleis-
tungseinsätzen aus. Herausragend bei
den Brandeinsätzen war ein gemelde-
tes Feuer in der Nordoel Tankstelle, ein
Brand im Habichtsweg sowie ein Wohn-
wagenbrand auf dem Campingplatz
Geesthof. 15 Hilfeleistungen mit schwe-
ren Verkehrsunfällen mit zum Teil ein-
geklemmten Personen, Tierrettungen,
Personensuchen, Absicherung und Be-

gleitung von Umzügen standen auf der
Einsatzliste. Herausragenden Einsätze
waren dabei die schweren Verkehrsun-
fälle mit einem tödlichen Ausgang und
vielen schwer Verletzten Personen, bei
einem weiteres Einsatz lag eine Person
unter einem umgekippten Minibagger,
oder auch eine große Personensuche
und eine Tierrettung mehrerer Rinder,
die aus einer vollen Güllegrube gerettet
werden mussten.
Neben den vielen aufregenden Einsät-
zen und den regulären Diensten waren
viele Mitglieder der Wehr zu Aus- und
Fortbildung Lehrgängen. So wurde an
folgenden Lehrgängen teilgenommen:
Zugführer 1 und 2, Schulung Vegeta-
tionsbrände, Atemschutzbeauftragter,
Vollzugsbeamter, Sprechfunker, QS 1,
Großtierrettung, Atemschutzgeräte-
träger, QS 2, Technische Hilfeleistung,
Maschinistenlehrgang, Schulung Dreh-
leitervorstellung und Einsatzgrund-
sätze in Drochtersen, Heißausbildung
in Bremerhaven, sowie ein Fahrsicher-
heitstraining. Außerdem wurde ein
Führerschein Klasse C und ein Feuer-
wehrführerschein (spezielle Erlaub-
nis für ehrenamtliche Angehörige der
Feuerwehr. Ermöglicht das Führen von
Einsatzfahrzeugen bis zu 7,5 Tonnen. Im
Einsatzdienst) gemacht. Somit kamen
insgesamt 3300 Einsatzstunden zusam-
men, 243 Stunden bei Brandeinsätzen,
und 606 Stunden bei Hilfeleistungsein-
sätzen geleistet der Rest bei Aus- und
Fortbildung. Weitere unzählige Stunden
wurden bei der Wiederaufbereitung der
Fahrzeuge nach den Einsätzen, Reini-
gung von Fahrzeugen und Gerätehaus
sowie bei der Wartung der Gerätschaf-
ten und Besprechungen und Versamm-
lungen geleistet.
Neben den vielen dienstlichen Ver-

pflichtungen kam die Kamerad-
schaftspflege nicht zu kurz. Dabei
nahm man am Kuppelcup, Pokalschie-
ßen an den Feuerwehrwettbewerben
Feuerwehrmarsch und an vielen wei-
teren Aktionen teil.
Ernennungen: Marcel Echterkamp wurde
zum Feuerwehrmann ernannt
Beförderungen: Ulf Kühlke, Jana Zast-
row, Sebastian Meyer wurden zum Ober-
feuerwehrfrau/mann, Fabian Hoops zum
Hauptfeuerwehrmann, Michaela Meyer,
Frank Tiedemann, Jannik Zastrow und
Hauke Baumgarten zum Oberlöschmeis-
ter/in befördert.
Ehrungen: PetraWedel wurde für 40 Jah-
re und Martina Tiedemann und Ilona Selle
zu 25 Jahre Mitglied in der Feuerwehr ge-
ehrt.
Bestellungen: zum Gruppenführer (Grf)
Jannik Zastrow und Fabian Hoops zum
stellv. Grf. bestellt.
Wahlen: Gerätewart; Sebastian Meyer,
stellv. Gerätewart: Yorik Reese, Atem-
schutzbeauftragter; Fabian Hoops,
stellv., Atemschutzbeauftragter Björn
Vollert, neuer Ortsbrandmeister: Hauke
Baumgarten und sein Stellv. Janik Zast-
row
Versetzung: Helmuth König wurde in die
Altersabteilung versetzt.
Der noch amtierende stellv. Ortsbrand-
meister Hauke Baumgarten verlas eine
ehrende Laudatio für den Ortsbrand-
meister Andreas Tiedemann und bat da-
rum ihn zum Ehrenortsbrandmeister zu
ernenn, Dieses wurde einstimmig unter
großen Applaus durchgeführt.
Nach den vielen Grußworten aus Poli-
tik und Feuerwehrwesen schloss Orts-
brandmeister Andreas Tiedemann ein
letztes Mal die Jahreshauptversamm-
lung der Feuerwehr Klint.

Autor: Jürgen Lange

Neuwahlen des Ortsbrandmeisters und Stellvertreters
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Außergewöhnliche Ehrung für Eike Elser,
Jugendfeuerwehrwart a.D.
Auszeichnung für außergewöhnliches
Engagement und persönlichen Ein-
satz.
Bei der Jahreshauptversammlung am
2. Januar 2026 gab es einen besonde-
ren Anlass für eine außergewöhnliche
Ehrung für Jugendfeuerwehrwart Eike
Elser a.D.
Unter Punkt Verschiedenes überrasch-
ten Ortsbrandmeister Fabian Knop
und sein Stellvertreter in einem für die
Feuerwehr außergewöhnlichen Punkt
den langwierigen Jugendfeuerwehr-
wart a.D. Eike Elser mit einer Ehrung.
Hierbei handelte es sich nicht um eine
reguläre Ehrung nach Vorschrift oder
um eine formale Auszeichnung, son-
dern um eine Anerkennung, die aus der
Feuerwehr Hechthausen heraus ent-
standen ist.
Wie Ortsbrandmeister Fabian Knop be-
tonte, gibt es bei der Feuerwehr viele
Ämter und Funktionen. Alle Kamera-
dinnen und Kameraden füllen diese die
großartig aus, anderen prägen sie über
Jahre hinweg so nachhaltig, dass ihr
Wirken weit über die eigentliche Amts-
zeit hinausreicht. In solchen Fällen ist
es wichtig, innezuhalten und deutlich
Danke zu sagen. Und das war an die-
sem Abend notwendig. Hierbei ging es
um den Jugendfeuerwehrwart a.D. Eike
Elser.
Eike hat die Jugendfeuerwehr Hecht-
hausen seit dem 1. Januar 2011 mit
außergewöhnlichem Engagement,
großen persönlichem Einsatz und echt
Überzeugung geführt und geprägt. Er
hat die Jugendfeuerwehr nicht nur ver-
waltet, sondern sie weiterentwickelt,
gestärkt und zu dem gemacht, was sie

heute ist. Sehr viele der heutigen akti-
ven Kameradinnen und Kameraden der
Feuerwehr Hechthausen sind durch
seine Arbeit in die Feuerwehr hinein-
gewachsen.
Eikes Handeln war dabei immer von
Hilfsbereitschaft, Verantwortungsbe-
wusstsein und einem tiefen sozialen
Verständnisgeprägt. Für die Jugendli-
chen der Jugendfeuerwehr war er nicht
nur Ausbilder, sondern auch immer
Ansprechpartner, Vorbild und Vertrau-
ensperson. Für Eike stand und steht
die Jugendfeuerwehr stets an erster
Stelle, oft auch über private Interessen
hinaus.
Das Kommando der Feuerwehr Hecht-
hausen hat sich aus diesem Grunde
einstimmig dazu entschlossen, Eike
Elser für seine besonderen und lang-
jährigen Verdienste um die Jugend-
feuerwehr zu ehren. Erstmals in der
Geschichte der Feuerwehr Hechthau-

sen wurde er zum Ehrenjugendfeuer-
wehrwart der Feuerwehr Hechthausen
ernannt. Mit den Worten: "Eike, du hast
die Jugendfeuerwehr über viele Jah-
re hinweg geprägt und ihr ein Gesicht
gegeben. Du hast Generationen von
Jugendlichen begleitet, gefördert und
an die Feuerwehr herangeführt. Auch
während einer schweren Erkrankung
zeigte sich, wie nachhaltig du die Ju-
gendfeuerwehr aufgebaut hast, Dank
deines super Betreuerteams lief die
Jugendfeuerwehr reibungslos wei-
ter." Überreicht wurde ein Präsent und
eine Ehrenurkunde als kleines Zeichen
sowie Dank und Anerkennung für sein
langjähriges und außergewöhnliches
Engagement für die Jugendfeuerwehr.
Eike Elser war dieses ein emotionaler
Moment. Er bedankte unter großem Ap-
plaus sich bei allenmit denWorten „Das
muss ich erstmal sacken lassen“.

Autor: Jürgen Lange

Neubau Feuerwehrgerätehaus Althemmoor-Westersode
Das Bauvorhaben Neubau Feuer-
wehrgerätehaus Althemmoor-West-
ersode schreitet weiter voran.
Hier wurde die zuletzt die Fliesenar-
beiten fertiggestellt und der Rüttelbo-
den in der Fahrzeughalle eingebracht.
Aktuell werden die Trockenbauarbei-
ten an den Decken ausgeführt.
Die TGA-Gewerke (Elektro und Hei-
zung-Lüftung-Sanitär) haben Ihre In-
stallationen in den vergangenen Wo-

chen ebenfalls weiter ausgeführt. Die
neue Heizungsanlage ist bereits in Be-
trieb. Aktuell wird die Druckluftanlage
vervollständigt. Die Abgasabsaugan-
lage ist ebenfalls schon größtenteils
montiert.
Die kommenden Schritte betreffen
dann schon die Maler- und Bodenbe-
lagsarbeiten, sowie die restlichen Me-
tallbauarbeiten, z.B. für Treppen oder
Geländer.

Die Arbeiten an der Außenanlage sol-
len mit Verzögerung Mitte/Ende März
starten, so dass auch hier das Bild
einer Baustelle demnächst weichen
wird.
Erste Ausstattungsgegenstände wur-
de bereits geliefert und können aufge-
stellt werden, sobald die Restarbeiten
in den entsprechenden Räumlichkei-
ten abgeschlossen sind.

Text: Samtgemeinde Hemmoor

Große Anerkennung für langjährigen Einsatz: Eike Elser (l.) wird zum Ehrenju-
gendfeuerwehrwart ernannt. Foto: Jürgen Lange
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Neues Fahrzeug an die Ortswehr Basbeck übergeben
Segnung durch Diakon Johannes
Drechsler aus der Kirchengemeinde
an der Oste
Samtgemeindebürgermeister Jan Tie-
demann hatte am Sonnabend (14. Fe-
bruar) in das Feuerwehrhaus Basbeck
zur Übergabe eine neuen hochmoder-
nen Hilfeleistungslöschgruppenfahr-
zeuges (HLF 20) eingeladen. Dieser
Einladung folgten alle Mitglieder der
Einsatz- und Altersabteilung und der
Jugendfeuerwehr, die erste Samtge-
meinderätin Karina Kramer, Landrat
Thorsten Krüger, Abschnittsleiter Meik
Kramer, Gemeindebrandmeister Björn
Müller, dessen Stellvertreter Malte
Schimmelpfennig, Holger Struck (Sach-
berater Bürgerservice) Arno Klar (Feu-
erschutzausschuss), Diakon Johannes
Drechsler, Ortsbrandmeister und Stell-
vertreter der Samtgemeinde Hemmoor
sowie einige Ehrengäste.
Mit dem Worten „ein besonderer Tag,
heute“ Die Freiwillige Feuerwehr Bas-
beck erhält heute ein neues Fahrzeug,
ein Hilfeleistungslöschgruppenfahr-
zeug (HLF 20) Mercedes Atego 1730,
eines der größten genormten Feuer-
wehrfahrzeuge Deutschlands mit
einem feuerwehrtechnischen Aufbau
der Ziegler Group, begrüßte Ortsbrand-
meister Alexander Stach alle Anwesen-
den. Mit diesem Fahrzeug können die
Mitglieder der Einsatzabteilung nun
ihre Aufgaben noch besser bearbeiten.
Nicht nur klassische Brandbekämp-
fung kann mit dem HLF 20 bearbeitet
werden, sondern auch die schwere
technische Hilfeleistung z.B. nach und
Verkehrsunfällen, Personenunfällen an
Maschinen oder auch bei einem Bahn-
unfall. Zur technischen Ausrüstung ge-
hört das hydraulische Rettungsgerät
mit Schere/Spreizer, mehreren Zylin-

dern und jetzt neu einem Akku-Kom-
bigerät mit speziellen Türöffnungs-
spitzen damit auch in schwierigen
Situationen eine verschlossene Tür
z.B. Im Innenangriff unter schweren
Atemschutz schnell geöffnet werden
kann.
Des Weiteren ist an dem Fahrzeug eine
50kn /5 Tonnen Seilwindemit einem 60
Meter Stahlseil verbaut. Eine Rettungs-
plattform die zusätzlich mit einem
Gleisfahrwerk ausgestattet werden
kann, um Verletzte und Ausrüstung auf
der Bahnstrecke nach einem Unfall zu
transportieren. Große Wassermenge
(2000 l) und eine starke Pumpe er-
möglichen sofortige schnelle Brand-
bekämpfung. Ebenso sind 120 Liter
Schaummittel an Bord. Platz für eine
komplette Gruppe, denn alle Funktio-
nen einer Löschgruppe sind direkt am
Einsatzort verfügbar. Das Fahrzeug hat
eine zulässige Gesamtmasse von 16,8
Tonnen, ist mit Allradfahrgestell und
extra breiten Reifen ausgerüstet.
Die Gesamtkosten für das Fahrzeug
betrugen 569.248,27 Euro. Der Land-
kreis bezuschusste das Fahrzeug mit

69.168,24 Euro und die Beladung mit
16.599,47 Euro. Somit blieb für die
Samtgemeinde Hemmoor ein Eigenteil
von 483.580,80 Euro. Samtgemeinde-
bürgermeister Jan Tiedemann über-
gab den Schlüssel feierlich an Orts-
brandmeister Alexander Stach, der
ihn an Till Schlimm weiterleitete und
wünschte allzeit gute Fahrt.
Die Notfallseelsorge nach Einsätzen ist
ein sehr wichtiger Aspekt nach belas-
tenden Einsätzen weshalb Diakon Jo-
hannes Drechsler aus der Kirchenge-
meinde an der Oste der Wehr zur Seite
steht und im Anschluss die Segnung
des Fahrzeugs mit den Worten „Gott
zur Ehr dem nächsten zur Wehr“ „Die
Wehr ist da, wo andere in Not sind“ und
wünschte alle Einsatzkräften der Wehr,
dass sie allseits aus ihren Einsätzen so
zurückkehren, wie sich in den Einsatz
hinbegeben haben.
Nachdem die Gäste das Fahrzeug unter
Führung des Ortsbrandmeisters be-
sichtigt hatten, wurde bei Spanferkel,
leckeren Salaten und Getränken der
Abend in gemütlicher Runde verbracht.

Autor: Jürgen Lange

Samtgemeindebürgermeister Jan Tiedemann (2.v.l.) und Ortsbrandmeister Alex-
ander Stach (3.v.l.) mit Gästen bei der Fahrzeugübergabe des HLF 20 in Basbeck.

Ortsbrandmeister Stach wurde ein Namensschild "Alex"
feierlich überreicht, welchens noch am Abend am Fahr-
zeug angebracht wurde. Fotos: Jürgen Lange

Samtgemeindebürgermeister Jan Tiedemann überreicht
Ortsbrandmeister Alexander Stach den Schlüssel für das
neue HLF 20 und wünschte allzeit gute Fahrt.
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Samtgemeinde Hemmoor freut sich über
Ladeinfrastruktur für Elektroautos von EWE Go.
In der Samtgemeinde Hemmoor im
Landkreis Cuxhaven sind vier neue
Wallboxen zum Laden von Elektro-
autos an der Grundschule Basbeck in
der Ackerstraße 3 in Betrieb genom-
men worden. Betreiber ist EWE Go,
einer der größten Ladeinfrastruktur-
anbieter Deutschlands. In Kooperati-
on mit der Samtgemeinde bringt EWE
Go damit auch im Weser-Elbe-Gebiet
die Verkehrswende aktiv voran.
Die Wallboxen mit einer Leistung von
je 22 kW stehen ab sofort allen E-Auto
Fahrenden zur Verfügung. Mit dem
Standort in Hemmoor zeigt EWE Go
erneut, wie wichtig öffentliche Lade-
infrastruktur auch im ländlichen Raum

ist.
Samtgemein-
debürgermeis-

ter Jan Tiedemann zeigt sich erfreut
über die Inbetriebnahmen der Wallbo-
xen: „Die Errichtung ist ein wichtiger
Schritt in Richtung zukunftsweisender
Mobilität und ein zukunftsweisender
Schritt für unsere Samtgemeinde“, er-
klärt er. „Wir freuen uns sehr, dass jetzt
auch im Stadtteil Basbeck öffentliche

Ladeinfrastruktur für die Bürgerin-
nen und Bürger zur Verfügung steht.
„Elektromobilität muss für jeden so
einfach wie möglich zugänglich sein“,
ergänzt EWE-Kommunalbetreuerin für
die Region, Wiebke Schubert. „Um den
Ausbau von Ladeinfrastruktur zügig
voranzutreiben, sind Kooperationen
zwischen EWE Go und der Samtge-
meinde Hemmoor wichtig. EWE Go
baut das Ladenetz sowohl bundesweit
als auch regional aus – und auch Hem-
moor ist nun Teil davon.“ Mittlerweile

betreibt EWE Go als hundertprozentige
Tochter des Energiekonzerns EWE AG
bundesweit mehr als 3.000 Ladepunk-
te und baut diese kontinuierlich aus.
Damit gehört das Unternehmen zu den
Top 5 der größten Ladeinfrastruktur-
anbietern in Deutschland. Mit der EWE
Go-App laden Privatkunden an EWE
Go-Ladesäulen 100 Prozent Ökostrom
sowohl innerhalb Deutschlands als
auch an zahlreichen Partnerladepunk-
ten europaweit.

Autor: EWE

Gemeinsam mit Wiebke Schubert, Kommunalbetreuerin EWE Netz GmbH, nahm
Hemmoors Samtgemeindebürgermeister Jan Tiedemann die neuen Wallboxen
offiziell in Betrieb. Foto: © EWE Go

1.426 ausgediente Weihnachtsbäume gesammelt
Jugendfeuerwehren der Samtge-
meinde führten geschredderte Bäu-
me der Natur wieder zu.
Am Sonnabend (17. Januar) waren
wieder viele Jugendfeuerwehren (JF)
bei schönem Wetter mit ihren Ge-
spannen unterwegs, um ausgediente
Weihnachtsbäume einzusammeln.
Im Bereich Hechthausen, Osten, Wars-
tade, Althemmoor, Westersode und
Belum waren ab 9 Uhr mehrere Tre-
ckergespanne und PKW mit Anhänger
mit Jugendlichen und ihren Betreuern
der Jugendfeuerwehren sowie vielen
Helfern der Einsatzabteilungen auf den
Straßen unterwegs. Einer der größten
Bereiche war Hechthausen mit den
Ortsteilen Hechthausen, Klint, Laumüh-
len, Bornberg, Wisch und Kleinwörden.
Hier wurden 683 Bäume eingesammelt,
die nun auf dem Osterfeuerplatz lagern.
Zusammen mit der Einsatzabteilung
sammelte die Jugendfeuerwehr Wars-
tade 413 ausgediente Bäume. Die Ju-

gendlichen und Betreuer der JF Osten
kamen auf rund 100 gesammelte Bäu-
me. Mit ihren Betreuern und Helfern aus
der Einsatzabteilung sammelten die
Jugendfeuerwehren Westersode und
Althemmoor insgesamt 230 Bäume in
den Stadtteilen Westersode, Bröckel-
beck, Althemmoor und Hemm.
Die Bäume wurden nach der Sammlung
gemeinsam mit Landwirt Jan Bohn aus
Osten sowie Dienstleister Bernd Tie-
demann geschreddert und der Natur

wieder zugeführt. Beide stellten ihre
Maschinen kostenlos zur Verfügung.
Wer viel arbeitet, muss auch etwas es-
sen: Die Jugendfeuerwehr Warstade
stärkte sich mit einem gemeinsamen
Essen beim Imbiss Pommi Paul. Großer
Dank gilt allen Helfern der Einsatzab-
teilungen, den unterstützenden Land-
wirten sowie allen Spendern. Jugend-
feuerwehren sind die Einsatzkräfte von
morgen.

Autor: Jürgen Lange

Jugendfeuerwehren sammeln ausgediente Weihnachtsbäume. Foto: Lange
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In der Gemeinde Osten steht Brautpaaren künftig ein wei-
terer besonderer Ort für ihre standesamtliche Trauung
zur Verfügung: Ein neu gewidmeter Raum auf dem An-
wesen der Familie Griemsmann kann ab sofort offiziell
für Eheschließungen genutzt werden. Damit erweitert
die Gemeinde ihr Angebot an individuellen Trauorten und
reagiert auf den Wunsch vieler Paare nach einer persön-
lichen und besonderen Atmosphäre.
Der neu eingerichtete Trauraum befindet sich in einer grund-
sanierten Villa aus dem Jahr 1898. Die Räumlichkeit hat eine
Größe von 50 Quadratmeter, ist ansprechend gestaltet und
mit Antiquitäten möbliert. Neben dem Brautpaar und der
Standesbeamtin bietet es Platz für zwölf Personen.
Mit der offiziellen Widmung durch das Standesamt ist der
Raum nun Teil der möglichen Außenstellen für Eheschlie-
ßungen des Standesamtes Hemmoor. Solche zusätzlichen
Trauorte erfreuen sich seit einigen Jahren wachsender Be-
liebtheit, da sie Paarenmehr Freiheit bei der Gestaltung ihres
Hochzeitstages geben.
Interessierte Brautpaare können den Trauraum für ihre
standesamtliche Hochzeit anfragen und weitere Informa-
tionen direkt bei der Familie Griemsmann erhalten. Termi-
ne sowie organisatorische Abläufe sind beim Standesamt
Hemmoor, Andrea Tohoff, Tel. 04771/602-130 oder per E-Mail
standesamt@hemmoor.de zu erfragen.
Als weitere Trauorte stehen in der Samtgemeinde Hemmoor
die Kulturdiele in Hemmoor, der Rittersaal auf dem Gut Hut-
loh und das Trauzimmer im Rathaus in Hechthausen oder das
Bürgermeister-Wisch-Zimmer in der Gemeinde Osten zur
Verfügung.

Text und Fotos: Samtgemeinde Hemmoor

Stilvoller Trauort: Die sanierte Villa von 1898 in Osten bie-
tet künftig einen besonderen Rahmen für standesamtli-
che Eheschließungen.

Historisches Ambiente mit Stil: Der neue Trauraum ist mit liebevoll ausgewählten Antiquitäten eingerichtet und bietet eine
besondere Atmosphäre für Eheschließungen.

Neuer Raum für standesamtliche Trauungen in Osten gewidmet
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Ferienspaß 2026: Sechs Wochen voller Abenteuer
Die Zeit läuft: Am 01. Juli 2026 startet wieder der Hem-
moorer Ferienspaß. Auch in diesem Jahr gibt es eine Viel-
zahl an spannenden Aktionen die vom 01.07.2026 bis zum
12.08.2026 angeboten werden. 6 Wochen lang gibt es ein
abwechslungsreiches Programm voller spannender Akti-
vitäten, kreativer Workshops und tollen Erlebnissen.
Wie auch in den vergangenen Jahren ist der Ferienspaß für
viele Kinder ein wichtiger Bestandteil der Sommerferien und
wird immer wieder gerne genutzt. Deshalb möchten wir das
Angebot auch in diesem Jahr weiter ausbauen und suchen
engagierte und motivierte Veranstalter, die ihr Wissen und
ihre Leidenschaft einbringen möchten. Ob Sport, Kunst, Mu-
sik oder Naturerlebnisse, wir freuen uns über alle Ideen, die
das Ferienprogramm bereichern. Die Aktion Ferienspaß bie-
tet nicht nur tolle Möglichkeiten für die Teilnehmenden, son-

dern auch eine großartige Gelegenheit für Vereine, Gruppen
und Einzelpersonen, sich aktiv in der Samtgemeinde Hem-
moor zu präsentieren.
Wenn Sie also eine spannende Idee haben, melden sie sich
gerne bei Frau Beckmann, Mail: u.beckmann@hemmoor.de
oder telefonisch unter Tel.: 04771/602-114

Text: Samtgemeide Hemmoor

Basbeck. Der Parkplatz an der Grundschule Basbeck
wurde im Zeitraum vom 2. September bis zum 19. No-
vember 2025 umfassend modernisiert und deutlich
aufgewertet.
Neben einer neuenPflasterung sorgen nun eine zeitgemäße
Beleuchtung sowie eine erneuerte Entwässerung für mehr
Komfort und Sicherheit für alle Nutzerinnen und Nutzer.
Ergänzend wurden moderne E-Ladesäulen des Energiever-
sorgers EWE installiert.
Diese sind öffentlich zugänglich und stehen somit auch
außerhalb der Schulzeiten zur Verfügung. Mit der Maßnah-
me wurde die Infrastruktur rund um die Grundschule nach-
haltig verbessert und gleichzeitig ein Beitrag zur Förderung
der Elektromobilität in der Samtgemeinde Hemmoor ge-
leistet. Text und Bilder: Samtgemeinde Hemmoor

Parkplatz der Grundschule Basbeck modernisiert

Rückblick: Messe zur Energetischen Sanierung im Rathaus
Am 21.03.2026 war das Rathaus gut besucht: Im Mittel-
punkt stand die energetische Sanierung. Viele Interessier-
te nutzten die Vorträge von EWE und Wespa, um sich über
Sanierung, Förderung und Finanzierung zu informieren.
Das große Interesse zeigte den hohen Beratungsbedarf.
Regionale Handwerksbetriebe präsentierten sich mit Info-
ständen in den Fluren. Für die Verpflegung sorgten die Le-
benshilfe, die 12. Klasse des Gymnasiums Warstade und die
Paritätische Jugend. Die Messe war gut besucht, bot aber
noch Entwicklungspotenzial: Eine größere Location könnte
künftig mehr Aussteller, Besucher und Raum für Austausch
ermöglichen. Weitere Akteure aus der Samtgemeinde sind
eingeladen, sich an künftigen Veranstaltungen zu beteiligen.

Text und Bild: Samtgemeinde Hemmoor
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Kinder-, Jugend- und Sozialzentrum „B4“ nimmt Fahrt auf

Seit das B4 imMärz 2025mit der Einweihungsfeier offiziell
seine Pforten geöffnet hat, entwickelt es sich kontinuier-
lich immer mehr zu einem Anlaufpunkt für viele unter-
schiedliche Kinder und Jugendliche der SG Hemmoor.
Durch die zusätzlichen Beratungsbüros gibt es außerdem
zahlreiche Unterstützungsangebote für Hemmoorer Bür-
ger*innen aller Altersklassen. Komplettiert wird die Palette
durch Kurs- und Treffangebote des Seniorenbeirats für älte-
re Mitbürger*innen. Die Majorität der Angebote im B4 werden
jedoch für Kinder und Jugendliche durch die offene Jugend-
arbeit durchgeführt.
An jedem Wochentag gibt es ein Betreuungsangebot für
die jungen Menschen. An jedem Montag findet nachmittags
(14:00-18:00 Uhr) ein Gruppenangebot ab 14 Jahren mit Ge-
sellschaftsspielen, Kochen und der Beschäftigung mit Be-
teiligungsmöglichkeiten für die junge Generation statt. Von
15:00-18:00 Uhr trifft sich außerdem die Band „Backstreet

Motel“ im Keller des B4.
Jeden Dienstag beginnt der Treffalltag mit der Darts-AG (in
Kooperation mit der Osteschule), im Anschluss gibt es ein
Kochangebot. Parallel dazu wird in Osten alle 14 Tage ein Be-
wegungsangebot im Rahmen des Ganztags der Grundschule
Osten vorgehalten.
Der Offene Bereich ist des Weiteren von 13:30-18:00 Uhr für
alle Kinder und Jugendlichen geöffnet. Ab 18:00 bis maximal
21:00 Uhr ist dieser Bereich dann für alle jungen Menschen
ab 14 Jahren reserviert. Im Offenen Bereich besteht die
Möglichkeit eines Freispieles, sowie die Nutzung von Gesell-
schaftsspielen, Kicker, Dart- und Boxautomaten, Konsolen
und vieles mehr. Auch gibt es immer ein offenes Ohr der Mit-
arbeiter für die kleineren und größeren Probleme des Alltags
der Kinder und Jugendlichen.
Der Mittwoch ist den Kindern von 6-12 Jahren vorbehalten.
Bei gutemWetter geht es auf den direkt angrenzenden Spiel-
platz sowie das komplette Außengelände des Heidesee-Are-
als. Bei schlechtemWetter können die Kinder im B4 ihre Frei-
zeit bei Kreativangeboten oder auch im Freispiel verbringen.
Am Donnerstag wird der Tag mit der Technik AG (in Koope-
ration mit der Osteschule) eröffnet. Der offene Bereich hat
ebenfalls von 13:30 Uhr und 18:00-21:00 Uhr (ab 14) geöffnet.
Freitags ist der Offene Bereich dann altersunabhängig von
13:30 Uhr-18:00 Uhr zugänglich. Des Weiteren findet von
15:00-18:00 Uhr die Bandprobe statt.
Seit dem letzten Herbst beherbergt das B4 auch den Jugend-
beirat der SG-Hemmoor. Montags sind die jungen Menschen
regelmäßig im B4 zu finden. Hier besteht für alle Jugendli-
chen auch die Möglichkeit sichmit denMitgliedern über aktu-
elle Themen auszutauschen und eigene Ideen einzubringen.
Bei Fragen zur Offenen Jugendarbeit und zum Jugendbei-
rat stehen die Mitarbeiter des B4 Phillip Schultz, Axel Klos-
termann und Oliver Wachtel gerne unter der Rufnummer
04771-6865837 zur Verfügung. Text und Bild: SG Hemmoor

Das Kinder-, Jugend- und Sozialzentrum „B4“ entwickelt
sich zu einem zentralen Treffpunkt in Hemmoor.

Mitkochen erwünscht: KoGGe sucht neue Feinschmecker
Mit viel Genuss und Freude treffen sich mittlerweile rund
80 Feinschmecker im vier- bis fünfwöchigen Rhythmus,
um gemeinsam gesellige Abende zu verbringen und ein
abwechslungsreiches Vier-Gänge-Menü zuzubereiten.
Der Kreativität sind dabei kaum Grenzen gesetzt: Ob öster-
reichisch, schwedisch, asiatisch, mallorquinisch oder ty-
pisch norddeutsch – die kulinarische Vielfalt ist ebenso groß
wie die Begeisterung der Teilnehmenden.
Doch auch abseits des Kochens kommt die Gemeinschaft
nicht zu kurz. Regelmäßig werden gemeinsame Unterneh-
mungen organisiert, aus denen bereits so manche Freund-
schaft entstanden ist.
Denn neben dem Kochen steht vor allem eines im Mittel-
punkt: gemeinsam Zeit verbringen, neue Menschen kennen-
lernen und das Miteinander genießen.
Sei dabei – wir freuen uns über neue Gesichter! Komm gern
zu einem Schnupperkochabend vorbei.

Text: Christa Jacobi
Kreativ angerichtet: Ein frisches Gericht aus der KoGGe-
Küche. Foto:Jacobi
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Verschwisterungsclub Hemmoor e.V. stellt sich vor
Seit mehr als 50 Jahren pflegt die Stadt Hemmoor Städ-
tepartnerschaften mit Swaffham in Großbritannien sowie
Couhé, heute Valence-en-Poitou, in Frankreich. Ziel dieser
Verbindungen ist es, Freundschaften über Ländergrenzen
hinweg zu fördern und sich gemeinsam für Frieden und De-
mokratie einzusetzen.
Während die Partnerschaft mit Swaffham vor einiger Zeit
mangels Mitglieder auf englischer Seite beendet werden
musste, wird der Austausch mit Valence-en-Poitou weiterhin
aktiv gelebt. Besonders wichtig ist es, die Kontakte zwischen
Kommunen, Vereinen, Schulen und Bürgerinnen und Bürgern
lebendig zu halten.
Im Dezember 2025 wurde Sabine Cordes zur neuen Vorsit-
zenden des Verschwisterungsclubs Hemmoor e.V. gewählt.
Auf Einladung von Gil Senelier, dem Vorsitzenden des fran-
zösischen Partnerclubs, reiste sie kürzlich nach Valence-
en-Poitou. Dort besuchte sie unter anderem die örtliche Grundschule, beteiligte sich an einem Vorleseprojekt in der

Vorschule und traf eine Klasse im Collège André Broullet.
Ein besonderer Höhepunkt der Reise war die Teilnahme am
Weihnachtsmarkt in den historischen Markthallen von Cou-
hé. Gemeinsam mit den französischen Clubmitgliedern wur-
den deutsche Spezialitäten angeboten. Im Mittelpunkt stan-
den jedoch vor allem der persönliche Austausch und viele
Gespräche mit interessierten Bürgerinnen und Bürgern über
die gelebte Partnerschaft.
Auch in Zukunft sind zahlreiche Begegnungen geplant: So
stehen im April und Juni Schüleraustausche zwischen dem
Collège und dem Gymnasium Warstade an. Anfang Septem-
ber 2026 wird zudem eine französische Delegation im Rah-
men der Hemmoorer Gewerbeausstellung erwartet.
Neue Mitglieder sind im Verschwisterungsclub jederzeit
herzlich willkommen.

Text und Bilder S. Cordes

Der neu gewählte Vorstand des Verschwisterungsclubs
Hemmoor e.V. stellt sich vor.

Begegnung auf demWeihnachtsmarkt in Couhé: Mitglieder
der Partnerschaft aus Hemmoor und Valence-en-Poitou.

Auftakt zur zweiten Siegelphase „Kinderfreundliche
Kommune Hemmoor“
Die erste Siegelphase des Vorhabens „Kinderfreundliche
Kommune Hemmoor“ ist erfolgreich zu Ende gegangen. In
den vergangenen drei Jahren wurden zahlreiche Maßnah-
men konsequent umgesetzt, um die Rechte und Interes-
sen von Kindern und Jugendlichen stärker in den Fokus zu
rücken.
Mit dem Abschluss der ersten Siegelphase beginnt nun die
Vorbereitung des nächsten Aktionsplans. Den Auftakt die-
ses Prozesses bildete ein Zielfindungsworkshop. An diesem
Workshop nahmen Vertreterinnen und Vertreter aus Verwal-
tung, Politik und Kirche, des Paritätischen, der Ratsbeauf-
tragten für Kinder- und Jugendbeteiligung sowie Mitglieder
des Kinder- und Jugendbeirates teil.
Ziel des Workshops war es, gemeinsam neue Ideen für den
zweiten Aktionsplan zu sammeln, zu diskutieren und zu prio-
risieren. Die ausgewählten Vorschläge bilden nun die Grund-
lage für die Erstellung des neuen Aktionsplans.

Text und Fotos: Samtgemeinde Hemmoor

Gemeinsam Ideen entwickeln: Teilnehmende beim Ziel-
findungsworkshop zur „Kinderfreundlichen Kommune
Hemmoor“.
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Drei große Dorfentwicklungsprojekte
in Hechthausen auf der Zielgeraden
In der Gemeinde Hechthausen schreitet die Umsetzung
von drei bedeutenden Projekten im Rahmen des Dorfent-
wicklungsprogramms zügig voran.

Straßenbau "Im Harder" kurz vor Fertigstellung
Der Neubau der Straße "Im Harder" steht kurz vor dem Ab-
schluss. Die Arbeiten für die Oberflächenentwässerung sind
bereits abgeschlossen. In den kommenden Wochen wird
noch der Einmündungsbereich und die Aufenthaltsfläche von
der Rosenstraße her erneuert.

Marktplatz am Rathaus nimmt Gestalt an
Am Rathausplatz in Hechthausen schreitet die Neugestal-
tung des Marktplatzes gut voran. Die Firma Hahn aus Hecht-
hausen hat die Arbeiten im hinteren Bereich bereits fertig-
gestellt. Die Arbeiten vor dem Rathaus sollen bis Ostern
abgeschlossen sein. In den Beeten wurden weitere Bäume
und Büsche gepflanzt, die künftig für ein grüneres Ortsbild
sorgen werden. Für die Versickerung des Oberflächenwas-
sers wurden mehrere Rigolen angelegt. Durch die Baumaß-
nahme entstehen zusätzliche öffentliche Parkplätze für die

Nutzer der Kita, des Rathauses sowie für die Besucher der
Ostekrone. Der kleine Spielplatz vor dem Rathaus wurde in
Richtung Brunnen verlegt. Der Neugestaltete Marktplatz
schließt direkt an das vor einigen Jahren neugestaltete Kir-
chenumfeld an.

Neues Bürgerhaus als Herzstück der Entwicklung
Das größte Vorhaben ist der Neubau des Bürgerhauses auf
dem Gelände der ehemaligen Feuerwehr. Nach dem Umzug
der Feuerwehr in den Neubau an der Löhberger Straße konn-
te die das alte Feuerwehrgerätehaus abgerissen werden, die
vorbereitenden Arbeiten für den Neubau des Bürgerhauses
sind angelaufen. Zu Ostern sollen die Fundamente und die
Bodenplatte fertiggestellt werden, sodass danach das neue
Gebäude in moderner Holzrahmenbauweise errichtet werden
kann. Die Gewerke für den Innenausbau sind bereits an die
ausführenden Firmen vergeben. Die Einweihung des neuen
Bürgerhauses ist für den Herbst geplant. Die neuen Räum-
lichkeiten werden eine echte Bereicherung für die Gemeinde
darstellen und allen Nutzern optimale Bedingungen für ihre
vielfältigen Aktivitäten bieten. Text: Samtgemeide Hemmoor

Goldener Toni für die Chorklasse 3a aus Hechthausen
Am Samstag, den 24. Januar 2026, fand der deutschland-
weit renommierte Musikwettbewerb „Jugend musiziert“
im Athenaeum in Stade statt. Mehr als 250 Kinder und
Jugendliche aus den Landkreisen Stade, Cuxhaven und
Osterholz nahmen daran teil – begleitet von Ensemblelei-
tungen, Jurorinnen und Juroren sowie zahlreichen Organi-
satorinnen und Organisatoren.
Die Grundschule Hechthausenwar beim Regionalwettbewerb
mit der Chorklasse 3a unter der Leitung von Mena Stross ver-
treten – und das äußerst erfolgreich. Mit einem abwechs-
lungsreichen Programm überzeugte das Ensemble Publikum
und Jury gleichermaßen. Der Auftritt begann mit dem Lied
„Head and Shoulders“, das zunächst im Duett und anschlie-
ßend auf Englisch und Französisch präsentiert wurde. Es
folgte das Stück „Hexe Wackelzahn“, bevor der Beitrag mit
dem Lied „Shalala“, begleitet von verschiedenen Instrumen-
ten, stimmungsvoll abgeschlossen wurde.
Mit Spannung verfolgten die Kinder sowie zahlreiche Eltern
am Abend im Forum des Athenaeums die Bekanntgabe der
Ergebnisse – mit großem Erfolg: Die Klasse 3a wurde mit
einem „Goldenen Toni“ ausgezeichnet.

Am Sonntag, den 15. Februar, fand in der Aula der IGS Stade
das Preisträgerkonzert mit feierlicher Urkunden- und Pokal-
übergabe statt. Auch hier durfte die Chorklasse 3a ihre Lie-
der noch einmal präsentieren.
Ein besonderer Dank gilt allen Organisatorinnen und Organi-
satoren von „Jugend musiziert“, die die Durchführung dieses
Wettbewerbs ermöglicht haben.

Text und Bild: Mena Stross

Großer Erfolg für Hechthausen: Die Chorklasse 3a gewinnt
den „Goldenen Toni“.
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WC-Sanierung an der Grundschule auf der Zielgeraden
Die Sanierung der WC-Anlagen an der Grundschule Hecht-
hausen befindet sich in der finalen Phase und steht kurz
vor dem Abschluss.
Im Zuge der Arbeiten zeigte sich, dass die Sohlplatte in den
betroffenen Bereichen ebenfalls erneuert werden musste.
Die Anlagen waren über 60 Jahre in Betrieb, sodass ein voll-
ständiger Rückbau erforderlich wurde. Diese zusätzlichen,
zunächst nicht absehbaren Maßnahmen führten zu einer Ver-
längerung der Bauzeit. Inzwischen sind die wesentlichen Ar-
beiten abgeschlossen. Aktuell stehen nur noch die Montage
der neuen WC-Trennwände sowie einige letzte Restarbeiten
an. Die Fertigstellung erfolgt zeitnah, sodass die moderni-
sierten Anlagen schon in Kürze wieder von den Schülerinnen
und Schülern genutzt werden können.

50 Jahre Bildermaler Osten – Ein halbes Jahrhundert
voller Farbe und Gemeinschaft
Am Sonnabend (29. November 2025) feierten die Bilder-
maler Osten ein ganz besonderes Jubiläum: 50 Jahre kre-
atives Engagement, verbundenmit einer Tradition, die das
kleine malerische Dorf Osten seit Jahrzehnten bereichert.
Was einst als kleine Initiative begann, ist heute ein fester
Bestandteil des Ostener Gemeindelebens – ein Symbol für
Zusammenhalt, Handwerkskunst und die Liebe zur weih-
nachtlichen Stimmung.
Auch in diesem Jubiläumsjahr haben die Bildermaler Os-
ten wieder Großartiges geleistet. 23 Bilder wurden mit viel
Hingabe aufgebaut und lassen das Dorf Osten in der Samt-
gemeinde Hemmoor in der Adventszeit erstrahlen. Jeder
Pinselstrich, jede Figur und jedes Motiv erzählt ein Stück
Geschichte und schenkt Jung und Alt Freude. Besonders
viele Kinder kommen jedes Jahrmit ihren Eltern oder Groß-
eltern nach Osten, um die Märchen anzuschauen.
Dank der Leidenschaft und Ausdauer der Bildermaler wird
der kleine Ort Jahr für Jahr ein Stück heller und herzlicher.
Die Bildermaler Osten zeigen, wie viel erreicht werden
kann, wenn Kreativität und Gemeinschaftssinn Hand in
Hand gehen. Herzlichen Glückwunsch an die Bildermaler zu
50 Jahre voller Farben, Ideen und Weihnachtszauber – und
auf viele weitere Jahre!

Autor/Foto: Jürgen Lange

Tradition und Gemeinschaft: Die Bildermaler Osten vor
einem ihrer liebevoll gestalteten Bilder.

Modern und barrierefrei: Die sanierten WC-Anlagen bieten mehr Komfort und zeitgemäße Ausstattung.
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Jubiläum und 20 Jahre Gemeindepartnerschaft im Zei-
chen der Schwebefähren
Am Sonntag, den 10. Mai 2026, feiert der beliebte Fährmarkt
in Osten ein besonderes Jubiläum: Zum 20. Mal verwandelt
sich der Ortskern in eine lebendige Marktmeile. Gleichzeitig
wird auch das 20-jährige Bestehen der Gemeindepartner-
schaft „im Zeichen der Schwebefähren“ mit der Gemeinde
Osterrönfeld in Schleswig-Holstein gefeiert.
Besucherinnen und Besucher erwartet auch in diesem Jahr
wieder ein abwechslungsreiches Programm. Zahlreiche
Schausteller, ein großer Flohmarkt- und Trödelbereich, viel-
fältige kulinarische Angebote sowie Livemusik sorgen für
beste Unterhaltung und laden zum Bummeln, Verweilen und

Genießen ein. Der Fährmarkt beginnt um 10:30 Uhr mit ei-
nem Freiluftgottesdienst vor der Kirche. Gegen 11:00 Uhr er-
öffnet Bürgermeister Carsten Hubert den Markt offiziell mit
dem traditionellen Fassbieranstich – Freibier für die Gäste
inklusive.

Flohmarkt-Anmeldungen: Für die Flohmarktmeile werden
noch Anmeldungen entgegengenommen. Interessierte kön-
nen sich bis zum 30. April per E-Mail unter osten@hemmoor.
de anmelden. Der Fährmarkt in Osten verspricht auch im Ju-
biläumsjahr wieder ein fröhliches Fest für Einheimische und
Gäste aus der gesamten Region zu werden.

Text und Fotos: Samtgemeinde Hemmoor

Buntes Markttreiben vor der historischen Schwebefähre: Der Fährmarkt in Osten begeistert seit 20 Jahren.

220 Jahre Fährmarkt in Osten - ein Fest für alle
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Tauffest in Hemmoor: Viele Gründe fürs Ja
Taufe ist etwas Wundervolles. Einmalig. Kostbar. Sie ist
wie ein Plus-Zeichen vor unserem Leben – Gottes großes
Ja zu uns. Darum lädt die Region mit den Evangelisch-Kir-
chengemeinden die Evangelisch-lutherische Kirchen-
gemeinde Hechthausen, der Evangelisch-lutherischen
Kirchengemeinde Lamstedt und der Evangelisch-lutheri-
schen Kirchengemeinde An der Oste herzlich ein.
Die Aktion „Deine Taufe“ steht unter dem Leitspruch „Viele
Gründe fürs Ja. Ein Segen fürs Leben.“. Auch unsere Gemein-
de ist mit dabei. Rund um den 30. August 2026 wollen wir ge-
meinsam Taufe und Tauferinnerung feiern und neu entdecken,
warum die Taufe ein Herzstück des christlichen Glaubens ist
– und wie sie immer wieder zur Kraftquelle werden kann.
Erzählen wir einander, was es bedeutet, getauft zu sein. Su-
chen Sie Ihren Taufspruch heraus, erinnern Sie sich an die
Taufe Ihrer Kinder, Patenkinder oder Enkel.

Die Taufe ist eine Verbindung, die trägt – ein Leben lang.
Sie ist Fundament einer weltweiten Gemeinschaft und Aus-
druck des unverbrüchlichen Vertrauens: Gottes Ja zu mir
gilt. Eben: ein Segen. Tauffest: 30. August, 14.00 Uhr, Ort:
Heidestrandbad Hemmoor in Hemmoor. Text: Johannes
Drechsler

NachbarschaftsEngel: Engagement, das verbindet
Aus einer Initiative im Jahr 2015 zur Förderung des dörflichen
Miteinanders und der nachbarschaftlichen Hilfe ist in Hecht-
hausen eine feste Größe geworden: die NachbarschaftsEngel
Hechthausen e.V. Seit der Vereinsgründung 2019 und der Er-
öffnung des „EngelStüvchens“ als Treffpunkt, Begegnungs-
stätte und Second-Hand-Laden prägt das Engagement der
Ehrenamtlichen das soziale Leben vor Ort nachhaltig.
Ein besonderer Höhepunkt war der „Tag der Oste“ im Sep-
tember 2025. In der Laudatio der gastgebenden AG Osteland
wurde das Engagement der NachbarschaftsEngel gewürdigt:
„Die NachbarschaftsEngel haben sich um das Osteland ver-
dient gemacht!“
Treffpunkt gegen Einsamkeit: Auch über dieses Jubiläum
hinaus zeigt sich, wie wichtig Orte der Begegnung sind. Das
EngelStüvchen im Zentrum Hechthausens ist für viele Men-
schen Anlaufstelle geworden – für Gespräche, Unterstützung
und gemeinsame Aktivitäten. Hier wird Geselligkeit gelebt,
Hilfe angeboten und Einsamkeit aktiv entgegengewirkt.
UnterdemMotto „nebeneinander –miteinander – füreinander“
engagieren sich die Mitglieder seit inzwischen sechs Jahren.
Zum festen Programm gehören unter anderem Stricktreffs,

Spieleabende, Kinoveranstal-
tungen, Walking-Gruppen, Le-
setreffs, Lebensberatung und
Sprachkurse. Ergänzt wird das
Angebot durch Vorträge, Aus-
stellungen und musikalische
Veranstaltungen.
Vielfältige Aktionen und Ange-
bote: Auch in den vergangenen
Monaten war viel los: Die Aktion „Essen für alle“ sorgte zu
Jahresbeginn dafür, dass Lebensmittel vor dem Verderben
gerettet und kostenlos weitergegeben wurden. Der Lesetreff
trifft sich regelmäßig, und im Rahmen von „EngelCinema“ fin-
den jeden ersten Freitag im Monat gut besuchte Filmabende
statt.
Ein besonderes Highlight war das Frauenfrühstück zum In-
ternationalen Weltfrauentag am 7. März, das auf große Reso-
nanz stieß. Ebenso beliebt ist die Reihe „Talk auf dem Sofa“,
bei der in geselliger Runde über Themen wie die Hemmoor-
App, Angebote des Seniorenbeirats oder auch persönliche
Fragen gesprochen wird – manchmal auch ganz genussvoll
beim gemeinsamen Tortentesten. Auch der Spaß kommt
nicht zu kurz: Beim Kniffelturnier wurde erneut ein „Engel-
Champion“ gekürt.
Gemeinschaft lebt vom Mitmachen: Der gemeinnützige
Verein möchte seine Arbeit für ein starkes Miteinander auch
künftig fortsetzen. Das freundschaftliche und familiäre En-
gagement ist für die Aktiven Antrieb und Motivation zugleich.
Neue Mitstreiterinnen und Mitstreiter sowie Unterstützende
sind jederzeit willkommen.
Ein besonderer Dank gilt allen, die den Verein mit Geld- und
Sachspenden unterstützen – vor allem aber den vielen ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern. Sie haben das EngelStüv-
chen zu dem gemacht, was es heute ist: ein lebendiger Treff-
punkt und ein Ort gelebter Gemeinschaft.
Termin vormerken: Der nächste Höhepunkt steht bereits
fest: Der traditionelle Frühlings-Flohmarkt findet am 21. Mai
(Maiday) statt.

Das Frauenfrühstück zum Weltfrauentag im EngelStüv-
chen stieß auf große Resonanz.
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Die Sommerzeit steht vor der Tür – und damit auch das
Saisonende beim Culturkreis Hemmoor. Bevor es in die
wohlverdiente Pause geht, lädt der Verein am 5. Juni 2026
zur Jahreshauptversammlung ein. Für Interessierte bietet
sich hier eine gute Gelegenheit, den Verein kennenzuler-
nen und einen Blick hinter die Kulissen der ehrenamtlichen
Kulturarbeit zu werfen.
Der Culturkreis versteht sich als offene Gemeinschaft von
Musikbegeisterten, die sich mit viel Engagement dafür ein-
setzen, das kulturelle Angebot in Hemmoor aktiv mitzuge-
stalten. Welche Projekte umgesetzt werden, entscheidet
die Gruppe gemeinsam. Die Planung erfolgt in der Regel bei
monatlichen Treffen – hinzu kommen die Veranstaltungen
selbst, bei denen jede helfende Hand willkommen ist: vom
Aufbau über Presse- und Öffentlichkeitsarbeit bis hin zur Or-
ganisation kompletter Events.
Kontakt ist ganz unkompliziert per E-Mail möglich unter
Birte@culturkreis.de.

Ein Höhepunkt des Jahres steht bereits fest: Am 15. August
2026 findet zum achten Mal das beliebte „Open Air am Rat-
haus – umsonst und draußen“ statt. Auch in diesem Jahr
setzt der Verein auf hochklassige Tribute-Bands, die ihren
musikalischen Vorbildern nicht nur klanglich, sondern auch
in ihrer Bühnenshow besonders nahekommen.
Passend zur angekündigten Abschiedstour der Rolling Sto-
nes bringt der Culturkreis ein Stück Rockgeschichte nach
Hemmoor: Mit Voodoo Lounge aus Braunschweig steht eine
europaweit erfolgreiche Tribute-Band auf der Bühne, die den
Sound der Stones authentisch aufleben lässt. Das Vorpro-
gramm ab 19:15 Uhr übernimmt die regionale Band Rauschflut,
die bereits im vergangenen Herbst in der Kulturdiele über-
zeugen konnte und für einen stimmungsvollen Auftakt sorgt.
Das Open Air verspricht einmal mehr einen sommerlichen
Abend ganz im Zeichen von Musik, Begegnung und guter Stim-
mung – ein Treffpunkt für alle, die Kultur in entspannter Atmo-
sphäre genießen. Text und Fotos: Culturkreis-Hemmoor

Gemeinsam für die Musik: Der Culturkreis Hemmoor enga-
giert sich ehrenamtlich für ein vielfältiges Kulturangebot
in der Region

Da wir für unsere Konzerte auf Gäste angewiesen sind,
freuen wir uns, wenn ihr euch diese Termine vormerkt:

19.09.26: Abi Wallenstein Trio (Blues, Kulturdiele)
25.09.26: Ü55 Rockdisco (Rock der 70-80iger, Kulturdiele)
23.10.26: Ü55 Rockdisco (Rock der 70-80iger, Kulturdiele)
30.10.26: tba Konzert
21.11.26: The Jinxs (Rock, Indie, Folk, Kulturdiele)
05.12.26: Du, Herr Lampio (SingerSong, Kulturdiele)

Eintrittskarten erhältst du immer gut 4 Wochen vor dem
Konzert bei der Buchhandlung Flaig in Hemmoor. Online
kannst du über unseren Ticketshop auf www.culturkreis.de
zugreifen. Als Vereinsmitglieder gibt es Rabatt und den kur-
zen Weg (Email, Anruf, WhatsApp). Nun für Euch alle einen
Happy April und happy Sommerzeit.

Musik, Gemeinschaft und ein großes Open Air
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„Cuxland Brass“ lädt zum Jahreskonzert

Am Sonntag, 3. Mai, lädt der Musikverein Cux-
land Brass aus Hemmoor um 15:00 Uhr zu sei-
nem diesjährigen Jahreskonzert in die Halle
von Dock Event in Steinau ein. Unter demMot-
to „Musik verbindet Welten“ präsentiert das
Ensemble ein neues, abwechslungsreiches
Programm, das die Zuhörerinnen und Zuhörer
auf eine musikalische Reise durch verschie-
dene Stile, Zeiten und Klangwelten mitnimmt.
Das Publikum darf sich auf ein breites Re-
pertoire freuen – von schwungvollen Klas-
sikern der Unterhaltungsmusik wie „In the
Mood“ über Filmmusik aus „Game of Thro-
nes“ bis hin zu bekannten Melodien aus Mu-
sical, Pop und Volksmusik, darunter „Tulpen
aus Amsterdam“, „The Lord of the Dance“

oder die mitreißende „Blues Brothers Revue“.
Nachwuchs präsentiert sich
Mit dabei ist zudem das Nachwuchsorchester
Cuxland Brassinotes unter der musikalischen
Leitung von Matthias Färber, das ebenfalls ei-
nige Stücke präsentieren wird und so den mu-
sikalischen Nachwuchs der Region vorstellt.
Der Kartenvorverkauf hat bereits begonnen.
Eintrittskarten sind erhältlich in der Wolf-Apo-
theke in Hemmoor, bei Hans-Jürgen Mangels in
Steinau, im Modehaus Wienberg in Lamstedt,
bei Mangels & Putzig in Otterndorf, bei Ulex in
Neuhaus sowie bei den Musizierenden.
Karten und Informationen
Der Eintrittspreis beträgt im Vorverkauf 22,50 €
und an der Tageskasse 25 €. Im Preis enthalten
sind Kaffee, frischer Butterkuchen und Wasser,
bereitgestellt vom Steinauer Backclub und dem
Kleinen Kulturkreis. Weitere Informationen er-
halten Interessierte beim 1. Vorsitzenden Tobias
Färber per E-Mail an tobias.faerber@gmx.de
oder telefonisch unter 0179 / 7465319.
Neue Mitspieler sind willkommen: Proben im-
mer mittwochs 19:30–21:30 Uhr, Probenraum
Industriestraße 9, Hemmoor (bei Firma Anthon).
Instrumente können ausgeliehen werden.

Text: Ralf Drossner

www.wingster-waldzoo.de

www.spielpark-wingst.de www.hallen-und-freibad-wingst.de

DER
FAMILIEN
ZOO
IM CUXLAND

WEIL WIR

ABENTEUER
LIEBEN

BADESPASS
FÜR

GROSS & KLEIN

WWW.AHLENMOOR.DE

ENTDECKE DAS AHLENMOOR

www.hallen-und-freibad-wingst.de

BADESPASS
FÜR

GROSS & KLEIN



22 Hemmoor Magazin 04/2026

Vereine und Verbände

Vom 30. bis 31. Mai 2026 lädt die Ev.-luth. Kirchengemein-
de An der Oste gemeinsammit dem Gospelchor The Chris-
tians zu einem Gospelworkshop ein. Der Chor ist seit über
20 Jahren in Hemmoor und Umgebung aktiv und durch
zahlreiche Auftritte in Gottesdiensten und Konzerten be-
kannt.

Die musikalische Leitung übernimmt Daniel Kosmalski aus
Hannover, der seit 1993 mit internationalen Gospelkünstlern
arbeitet und bereits mehrfach in Hemmoor zu Gast war.

Im Mittelpunkt des Workshops stehen moderne Gospelsongs
mit kraftvollen Melodien und leidenschaftlichen Texten.
Durch gezielte Stimmübungen, Rhythmus, Bewegung und
das gemeinsame Singen entsteht ein mitreißender Chor-
sound, bei dem vor allem eines zählt: die Freude an der Mu-
sik. Vorkenntnisse oder Notenlesen sind nicht erforderlich.
Den Abschluss bildet ein Konzert, bei dem die erarbeite-
ten Stücke präsentiert werden. Der Workshop beginnt am
Samstag um 10:00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus
in Basbeck. Das Abschlusskonzert findet am Sonntag um

17:00 Uhr in der Christuskirche Warsta-
de statt. Die Teilnahmegebühr beträgt
40,00 Euro, ermäßigt 25,00 Euro, für Mit-
glieder von The Christians 20,00 Euro. Am
Samstag sind Kaffee, Kuchen und Mittages-
sen inklusive.

Weitere Infos und Anmeldung unter:
www.lagmw.de/hemmoor
Anmeldeschluss: 20.05.2026Leitet den Workshop: Daniel Kosmalski bringt seine internationale Gospel-

Erfahrung nach Hemmoor.

Gospel mit Leidenschaft: Der Chor The Christians sorgt mit kraftvollen Stimmen und viel Gefühl für besondere Konzert-
momente.

Modern Gospel Music Workshop in Hemmoor
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Musik verbindet die Region: Kreismusikverband
Cuxhaven stellt Weichen für die Zukunft
Die Blasmusik- und Spielmanszug-Szene im Elbe-Weser-
Raum lebt vom Engagement vieler Ehrenamtlicher – und
vom Kreismusikverband Cuxhaven, der zahlreiche Vereine
zwischen Hadeln, Geest und Küste miteinander vernetzt.
Bei der jüngsten Mitgliederversammlung in der Musikschule
„An der Oste“ in Hemmoor wurde deutlich, wie wichtig die-
ser Zusammenschluss für das kulturelle Leben vor Ort ist.
Im Rückblick auf das vergangene Jahr wurde besonders die
Vielzahl an Fortbildungsangeboten hervorgehoben. Work-
shops mit bekannten Dozenten aus der Blasmusikszene
lockten Musikerinnen und Musiker aus der gesamten Region
an – von Hadeln über Hemmoor bis Bremerhaven. Teilweise
waren die Kurse innerhalb weniger Stunden ausgebucht. Für
viele Aktive sind diese Lehrgänge eine seltene Gelegenheit,
ihr Können zu vertiefen, neue Impulse zu erhalten und Kon-
takte über die eigene Vereinsgrenze hinaus zu knüpfen.
Auch gemeinschaftliche Veranstaltungen wie das Musiker-
grillen oder offene Proben stärken das Netzwerk zwischen
den Orchestern. Gerade im ländlich geprägten Raum Hadeln
trägt diese Zusammenarbeit dazu bei, musikalische Angebo-
te langfristig zu sichern und Nachwuchs zu fördern. Finanzi-
ell steht der Verband auf stabilen Füßen: Die Kassenführung
wurde ausdrücklich gelobt, der Vorstand einstimmig ent-
lastet und der Haushaltsplan verabschiedet. Bei den Wahlen
setzten die Mitglieder auf Kontinuität und bestätigten meh-
rere Amtsinhaber. Gleichzeitig wurde offen angesprochen,
dass es – wie in vielen Vereinen der Region – zunehmend
schwieriger wird, Ehrenamtliche für Leitungsaufgaben zu
gewinnen.

Mit Blick in die Zukunft plant der Verband weitere Workshops
und Veranstaltungen, die das musikalische Leben zwischen
Nordsee und Oste bereichern sollen. Ein besonderer Höhe-
punkt wirft bereits seine Schatten voraus: 2027 feiert der
Kreismusikverband Cuxhaven sein 25-jähriges Bestehen. Die
Jubiläums-Delegiertentagung soll in Cadenberge stattfinden
und damit bewusst im Herzen des Hadler Landes ein Zeichen
für die Bedeutung der regionalen Musikarbeit setzen.
So zeigt sich: Ob Jahreskonzerte, Workshops oder Nach-
wuchsarbeit – die musikalische Vielfalt in Hadeln lebt vom
Miteinander. Der Kreismusikverband bleibt dabei eine wich-
tige Plattform, damit diese Tradition auch künftig in den Dör-
fern und Städten der Region hörbar bleibt.

www.kmv-cuxhaven.de / Autor: Ralf Drossner

Die Mitglieder des Kreismusikverbandes Cuxhaven stell-
ten bei ihrer Versammlung die Weichen für die Zukunft.

Mit Schwung in die Radsaison 2026
Der Radsportverein Hemmoor startet in die neue Saison –
und lädt alle ein, die Lust aufs Radfahren haben. Ob Viel-
fahrer oder Gelegenheitsradler: Für jedes Tempo und je-
den Anspruch bietet der Verein ein abwechslungsreiches
Tourenprogramm.
Ende März beginnt mit der traditionellen Anradeltour bereits
die 16. Saison. Bis Oktober stehen rund 150 Fahrradtouren
auf dem Programm – von wöchentlichen Nachmittagstouren
über monatliche Tagestouren bis hin zu organisierten Mehr-
tagestouren. Treffpunkt für die Touren ist in der Regel der
Güterschuppen in Hemmoor, Gäste sind jederzeit willkom-
men.

Vielfalt auf zwei Rädern: Das Angebot ist breit gefächert:
Montags startet die Woche wahlweise mit einer entspann-
ten Einsteigerrunde oder sportlich auf dem Rennrad.
Dienstags geht es bei der beliebten Kaffeetour mit Ein-
kehr etwas gemütlicher zu, während freitags eine Feier-
abendtour ins Grüne lockt. Besonders gefragt sind die
Erlebnistouren am Donnerstag, die zu spannenden Zie-
len in der Region führen – oft mit Blick hinter die Kulissen
von Betrieben, Vereinen oder kulturellen Einrichtungen.
Touren mit besonderen Zielen: Für Mitglieder stehen zudem
Tagestouren unter anderem nach Bad Bederkesa, Elmshorn,
Balje und Neuhaus auf dem Programm. Diemehrtägigen Tou-
ren führen in diesem Jahr unter anderem nach Verden, Lü-
beck und Büsum an der Nordseeküste.
Gemeinschaft gehört dazu: Neben dem sportlichen Aspekt
kommt auch das Vereinsleben nicht zu kurz: Regelmäßige
Stammtische sowie Veranstaltungen wie eine Grünkohlwan-
derung, ein Sommerfest und eineWeihnachtsfeier sorgen für
Geselligkeit abseits der Strecke.
Weitere Informationen zu Terminen und Touren gibt es unter
www.rs-hemmoor.de – oder ganz unkompliziert: einfach
mal mitradeln.

Text: Angelika Hensel /Bild: Gerhard HenselMitglieder des Radsportvereins beim Saisonauftakt.



24 Hemmoor Magazin 04/2026

Vereine und Verbände

Programm der VHS: Kreativ, aktiv und entspannt
Von April bis August bietet die vhs Hemmoor ein vielfälti-
ges Kursprogramm für alle, die Kreativität, Entspannung
und Naturerlebnis suchen. Tauchen Sie ein in „Im Flow und
glücklich mit Acryl Pouring“ und entdecken Sie die faszi-
nierende Technik des Farbflusses – ideal, um den Alltags-
stress hinter sich zu lassen. Wer Ruhe und innere Balan-
ce sucht, ist beim „Autogenen Training für Einsteigende“
genau richtig. Für Naturfreunde laden wir ein, bei „Natur
erkunden“ die heimische Umgebung bewusst wahrzuneh-
men. Besonders empfehlenswert ist die geführte Radtour
„Von Hemmoor ins Moor“: Erleben Sie Kultur und Natur
auf zwei Rädern! Die Tour führt von Hemmoor zur histori-
schen Schwebefähre über die Oste und weiter über kleine
Straßen und Feldwege zum Stinstedter Moor, einem typi-

schen norddeutschen Hochmoor mit einzigartiger Flora
und Fauna. Eine andere Fahrradtour führt um den Balksee
und weiter zum Aussichtsturm an der Oste. Für Genießer
bieten wir „Sommersalate-Leckereien im Glas“ an: Bunte,
frische Salatkreationen, die nicht nur lecker sind, sondern
auch auf jedem Grillabend zum Hingucker werden. Und wer
seine Gesundheit stärken möchte, erfährt in „Die Macht
des Gleichgewichts“ alles über den Säure-Basen-Haushalt
– eine wichtige Grundlage für Energie, Leistungsfähigkeit
und Wohlbefinden. Melden Sie sich jetzt an und genießen
Sie den Sommer aktiv und bewusst!
Dr. Marie-Louise Rendant: Kontakt VHS Hemmoor: Telefon: 04751
9783418, Bahnhofstr. 36, E-Mail: info@vhs-lk-cuxhaven.de, web:
www.vhs-lk-hemmoor.de

Am 15. November 2025 fand die Veranstaltung „Fit im
Auto“ erstmals auf dem Schützenplatz Warstade statt.
Zuvor war das Training auf dem Parkplatzgelände am
Bahnhof durchgeführt worden. Ausgerichtet wurde das
Angebot für bis zu zwölf Teilnehmer von den Verkehrs-
wachten Am Dobrock–Hemmoor, Börde–Lamstedt und
Hadeln–Sietland. Acht interessierte Verkehrsteilnehmen-
de nutzten die Gelegenheit, ihre Fahrkenntnisse aufzufri-
schen und ihre Sicherheit zu erhöhen.
Zum Auftakt führte Polizeioberkommissar und Kontaktbe-
amter Phillip Trautmann durch den theoretischen Teil. Dabei
standen aktuelle Regeln sowie typische Herausforderun-
gen im Straßenverkehr im Fokus. Themen wie das richtige
Verhalten im Kreisverkehr, der notwendige Sicherheitsab-
stand zu Radfahrern oder die Nutzung des grünen Pfeils für
Rechtsabbieger bei Rot wurden anschaulich erläutert und
gemeinsam besprochen.
Im Anschluss übernahm Fahrsicherheitstrainer Rolf Meyer,
der den Teilnehmerinnen und Teilnehmern wertvolle Hinwei-
se zur optimalen Sitzposition und zum korrekten Anschnal-
len gab. In praktischen Übungen konnten die Teilnehmenden
ihr Können direkt anwenden: Slalomfahrten zur Fahrzeugbe-
herrschung, Ausweichmanöver sowie Notbremsungen zur
Unfallvermeidung standen auf dem Programm.

Abgerundet wurde der Trainingstag durch eine 1,5-stündige
Fahrstunde im Stadtgebiet von Hemmoor, begleitet von er-
fahrenen Fahrlehrern in Fahrschulfahrzeugen. Dabei hatten
die Teilnehmenden die Möglichkeit, individuelle Unsicherhei-
ten anzusprechen und persönliche Tipps zu erhalten.
Am Ende zeigten sich alle Beteiligten äußerst zufrieden. Die
acht Teilnehmenden betonten, wie viel Freude ihnen die Ver-
anstaltung bereitet habe und dass sie ihre Verkehrssicher-
heit deutlich verbessern konnten – oft sogar mit neuen Er-
kenntnissen, die ihnen künftig im Alltag helfen werden.
Die beteiligten Verkehrswachten planen, die Veranstaltung
„Fit im Auto“ auch künftig regelmäßig anzubieten, um Ver-
kehrsteilnehmern die Möglichkeit zu geben, ihre Fahrpraxis
aufzufrischen undmehr Sicherheit im Straßenverkehr zu ge-
winnen. Über eine rege Beteiligung bei zukünftigen Terminen
würden sich die Organisatoren sehr freuen. Gleichzeitig sind
die Verkehrswachten stets auf der Suche nach motivierten
neuen Mitgliedern, die sich ehrenamtlich für mehr Verkehrs-
sicherheit in der Region engagieren möchten. Interessierte
sind herzlich willkommen, die Arbeit der Verkehrswachten zu
unterstützen.
Melden Sie sich gerne per Mail unter:
info@verkehrswacht-am-dobrock-hemmoor.de

Text und Bilder Sven Rathje

Sicher unterwegs: Teilnehmende und Organisatoren der Aktion „Fit im Auto“ auf dem Schützenplatz in Warstade – erstmals
am neuen Standort durchgeführt.

Premiere für „Fit im Auto“ in Warstade
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Außerordentlich Faires Verhalten bei allen Veranstaltun-
gen des Angelsportvereins
Heiko Gamlin, der Vorsitzende von Angelsportvereins (ASV)
Hemmoor konnte kürzlich trotz der schlechten Wetterbedin-
gungen auf der Jahreshauptversammlung, 77 Mitglieder in
der Kulturdiele Hemmoor begrüßen.
In seinem Jahresbericht berichtete Heiko Gamlin über die
Aktivitäten des ASV im Jahr 2025. Am Feuerwehrmarsch in
Basbeck wurde erfolgreich teilgenommen, die Versorgung
der Ferienpassaktion und des Kinderfestes in Hemmoor
übernahmen einige Mitglieder des Vereins und eine Abord-
nung nahm an der Jubiläumsfeier der Wasserfreunde Hem-
moor teil. Des Weiteren hat der ASV Hemmoor am Europäi-
schen Förderprogramm des Aales teilgenommen.
Die Sportwarte berichteten von einen außerordentlichen fai-
ren Verhalten bei allen Veranstaltungen.
Zum König krönen konnte sich Mirko Hake. Jahresbester
wurde Werner Schröder vor Jens Münsterberg und Andy
Jacob. Vereinsmeister wurde im Jahr 2025 Andy Jacob vor
Werner Schröder und Jens Münsterberg
Bei der Jugend konnte sich Max Will als König behaupten.
Jahresbester wurde Luci Lunkeit vor Till Oge Gersonde und

Jarik Perenz. Luci Lunkeit ging als Vereinsmeister vor Til Oge
Gersonde und Matti Begemann vor. Der erste und zweite Vor-
sitzende ehrte die Mitglieder Markus Schmidt und Erich Will
für 25 Jahre Mitgliedschaft im Verein des ASV Hemmoor
Eine besondere Ehrung erhielt Kerstin Michaelsen, die für
ihren immerwährenden Einsatz im Vorstand des ASV Hem-
moor die Silberne ASV-Nadel überreicht bekam.
Für 20 Jahre Vorstandsarbeit, In Anerkennung besonderer
Verdienste, bekam Nils von Kroge die Ehrennadel in Silber
vom Anglerverband Niedersachsen (ANV). Die Ehrung über-
nahm Heiko Gamlin in Vertretung des AVN-Vorstandes. Be-
sonders zu erwähnen sei das er seit 2011 als Ausbilder für den
Angelschein beim ASV tätig ist und mittlerweile auch zum
Prüfer beim Anglerverband benannt wurde.
Wahlen: Bei den Wahlen wurden Heiko Gamlin, Oliver Klie-
bisch und Michael Schlichtmann in den Ämtern bestätigt. Das
Amt des Jugendwartes übernahm Andy Jacob sein Stellver-
treter wurde Frank Schneider. Den Posten des zweiten Kas-
senwartes bekleidet Mirko Derezynski. Ralf Seidel und Marc
Kröncke wurden als Beisitzer gewählt
Am Ende der Versammlung wünschte der Vorstand allen viel
Petri Heil im Jahr 2026. Text und Bilder Jürgen Lange

Besondere Ehrung beim ASV Hemmoor: Kerstin Michaelsen (Mitte) erhielt für ihr langjähriges Engagement im Vorstand
die Silberne ASV-Nadel.

Besondere Ehrung - Kerstin Michaelsen bekam
die Silberne ASV-Nadel verliehen.
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Amateurboxmeeting des SC Hemmoor
Am Samstag, 24. Januar 2026, richtete die Boxabteilung
des SC Hemmoor erneut ihr traditionelles Norddeutsches
Boxmeeting aus. Die Sporthalle des Gymnasiums war mit
über 600 Zuschauerinnen und Zuschauern hervorragend
besucht und bot eine beeindruckende Kulisse für 19 span-
nende und faire Amateurkämpfe.
Athletinnen und Athleten aus Niedersachsen, Schleswig-Hol-
stein, Hamburg, Bremen und Nordrhein-Westfalen sorgten
für ein abwechslungsreiches und hochklassiges Programm
in verschiedenen Alters- und Gewichtsklassen.
Der SC Hemmoor schickte vier Kämpfer in den Ring. Für Hus-
sein Issa, Haydar Issa und Demba Landing verlief der Abend
jedoch nicht wie erhofft – sie mussten sich ihren Gegnern
geschlagen geben. Umso größer war die Freude über den
starken Auftritt von Max Schultz: Im Männer-Halbschwerge-
wicht (bis 80 kg) setzte er sich nach einem intensiven Kampf
knapp nach Punkten gegen Oskar Krause vom BSV Buxtehu-
de durch.
Ein besonderes Highlight war zudem ein Trainingskampf der
mehrfachen deutschen Meisterin Lena Büchner (VTV Assel),
die mit einer beeindruckenden Leistung die Attraktivität und
Dynamik des Frauenboxens unterstrich.
Abteilungsleiter Siegfried Stinski sowie die Trainer Sven

Kohrs und Sebastian Stinski zeigten sich trotz der drei Nie-
derlagen sehr zufrieden. Die großartige Atmosphäre, die
starke Beteiligung und die fairen Kämpfe machten das Box-
meeting erneut zu einem vollen Erfolg.

Text und Bild: Sebastian Stinski

Bogensportler des SC Hemmoor starten in die Freiluftsaison
Wenn die Tage länger werden und die Sonne die Trainings-
anlage in warmes Licht taucht, wissen die Bogenschützen
des SportClub (SC) Hemmoor: Die Freiluftsaison steht vor
der Tür. Mit vereinten Kräften und viel Herzblut haben die
Mitglieder an einem sonnigen Samstag ihre Anlage „fit“
gemacht. Jetzt ist alles bereit für den Saisonstart direkt
nach den Osterferien.
Die Sportler blicken auf ein spannendes Jahr. Den Auftakt
bilden die Vereinsmeisterschaften, gefolgt von den Kreis-
meisterschaften am 2. Mai, während im Sommer ein beson-
derer Schnuppertag dazu einlädt, die Anlage persönlich ken-
nenzulernen, sich umfassend zu informieren und natürlich
auch selbst einmal die ersten Pfeile fliegen zu lassen. Das
Datum wird noch rechtzeitig bekannt gegeben.

Ein besonderes Datum sollten sich Sportbegeisterte und Zu-
schauer bereits jetzt rot markieren: Am 29. August lädt die
Bogensportabteilung zum 2. Schwebefähren-Cup ein. Bei
diesem Event kämpfen acht Mannschaften um den begehr-
tenWanderpokal – packende Duelle und eine tolle Atmosphä-
re sind garantiert.
Die Hemmoorer Bogenschützen sind bekannt für ihre Ge-
selligkeit und ihren sportlichen Ehrgeiz. Über das heimische
Training hinaus pflegt der Verein eine enge Gemeinschaft mit
Gleichgesinnten. Ob beim klassischen 30-Meter-Turnier von
Rot-Weiß Cuxhaven, dem Feierabendturnier in Zeven oder
dem stimmungsvollen Fackelschießen in Lilienthal – die Mit-
glieder sind gern gesehene Gäste bei befreundeten Vereinen
und regionalen Turnieren.
Wer schon immer einmal die Ruhe und Konzentration erleben
wollte, die diesen Sport so einzigartig machen, ist beim SC
Hemmoor herzlich willkommen. Bogenschießen schult nicht
nur die Muskulatur, sondern ist auch das ideale Training für
Fokus und Gelassenheit.
Trainiert wird auf dem Bogenplatz am Sportplatz Basbeck:
Dienstags starten die Anfänger von 16:00 bis 17:30 Uhr mit
anschließendem freien Training bis 19:00 Uhr, während don-
nerstags auf ein freies Training (16:00 bis 17:30 Uhr) die Ein-
heit für Fortgeschrittene bis 19:00 Uhr folgt.
Interessierte finden alle Informationen rund um den Ver-
ein, die Ausrüstung und die Faszination des Sports auf der
Webseite www.bogensport-hemmoor.de. Die Bogensportler
freuen sich über jedes neue Gesicht, das die Sehnen spannen
möchte!

Text und Bild: Karl-Heinz Brinkmann

Im Ring alles gegeben: Beim Norddeutschen Boxmeeting
in Hemmoor lieferten sich die Athleten packende Duelle
vor großer Kulisse.

Bereit für die Freiluftsaison: Die Bogensportanlage des SC
Hemmoor ist frisch hergerichtet – jetzt können die Pfeile
wieder fliegen.
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Ein Tag ganz im Zeichen der Musik: Beim Lions-Musik-
wettbewerb des Distrikts 111-NB am 15. Februar präsen-
tierten fünf junge Pianistinnen und Pianisten ihr Können
vor Publikum und Jury in der Musikschule an der Oste. Die
Teilnehmenden überzeugten mit großem musikalischem
Ausdruck, technischer Sicherheit und stilistischer Viel-
falt, sodass die Entscheidung der Jury alles andere als
leichtfiel.
Den ersten Platz errang Sophia Lewerenz aus Bremen. Sie
wird den Distrikt beim Multidistrikt-Wettbewerb in Stuttgart
vertreten. Den zweiten Platz belegte Ivan Korzhuk aus Nien-
burg, gefolgt von Klara Jetzek aus Bremen auf Rang drei. Die
Jury, bestehend aus Matthias Prock und Jan-Hendrik Ehlers,
würdigte die durchweg hohe Qualität aller Beiträge.
Der Lions Club Land Hadeln unter Präsident Ernst-Heinrich
Blohm sorgte gemeinsam mit zahlreichen Helferinnen und
Helfern für eine gelungene Organisation und gastfreundliche
Atmosphäre. Die Musikschule an der Oste erwies sich erneut
als idealer Austragungsort für den Wettbewerb. Zahlreiche
Besucherinnen und Besucher aus der Region nutzten die Ge-
legenheit, die jungen Talente live zu erleben.
Zu den Gästen zählten auch Distrikt-Governor Thomas Maer-
ten sowie die Samtgemeindebürgermeister Jan Tiedemann

und Frank Thielebeule sowie der stellvertretende Samtge-
meindebürgermeister Axel Quast. „Die musikalische Qualität
aller Teilnehmenden war beeindruckend. Für mich persönlich
war es eine große Freude, diesen Wettbewerb begleiten zu
dürfen. Gemeinsam ist es gelungen, einen musikalischen Tag
zu gestalten, der noch lange nachklingen wird“, sagte der Mu-
sikbeauftragte des Lions-Distrikts, Ralf Drossner.
Der Wettbe-
werb unter-
streicht die
Bedeutung der
musikalischen
Nachwuchsför-
derung und das
Engagement
der Lions-Clubs
für kulturelle
Bildung in der
Region.
Text: Ralf Dross-
ner Fotos: Torsten
Stoltz (Lions Club
Land Hadeln)

Fünf hochklassige Teilnehmer beeindruckten die Jury und das Publikum beim Lions-Musikwettbewerb in der Musikschule
in Hemmoor.

Den 1. Platz belegte die Musikstuden-
tin Sophie Lewerenz aus Bremen, sie
wird zum Multidistrikt-Wettbewerb
nach Stuttgart fahren.

Hohe musikalische Qualität beim Lions-
Musikwettbewerb in Hemmoor
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Schützenverein blickt auf starkes Jahr – Jubiläum im Fokus

Der Schützenverein Schüttdamm-Isensee von 1901 e.V. hat
seine Mitgliederversammlung abgehalten. Vorsitzender
Björn Zühlke blickte auf ein ereignisreiches Jahr zurück,
geprägt von gut besuchten Veranstaltungen wie dem
erfolgreichen Schützenfest und dem beliebten Schüt-
zenball. Weniger zufriedenstellend verliefen der Hobby-
künstlermarkt, der unter schlechtemWetter litt, sowie die
schwach besuchte Kohlparty, die künftig entfällt.
Kassenführer Björn Rath berichtete von einer weiterhin sta-
bilen finanziellen Lage. Trotz Investitionen – unter anderem
in eine neue Vereinsfahne, die Sanierung des Aufenthalts-
raums und einen Mähroboter – schloss das Jahr leicht positiv
ab. Die Beiträge bleiben unverändert, die Mitgliederzahlen
sind stabil mit leicht rückläufiger Tendenz.
Sportlich konnte der Verein beim Kehdinger Kreiswettschie-
ßen glänzen: Mit drei Kreismajestätentiteln war man beson-
ders erfolgreich. Auszeichnungen erhielten zudemSilke Mah-
ler und Jörn Ahlf als Jahresbeste sowie Leonie Oehlers und
Christian Jürgens als Tagesbeste.
Die Damenabteilung hat sich zu einem festen Bestandteil
des Vereins entwickelt und plant neue Angebote wie ein Kin-
derkino.

Bei den Wahlen wurden langjährige Vorstandsmitglieder
verabschiedet und neue Kräfte gewählt. Nicole Schlobohm
übernimmt das Amt der Schriftführerin, Till Wörmcke wird
Leutnant, Susanne Schmelcke Schießwartin, Max Wörmcke
Beisitzer und Daniel Treuel zweiter Kassenführer.
Im Mittelpunkt steht das Jubiläumsjahr: Der Verein fei-
ert 2026 sein 125-jähriges Bestehen. Höhepunkt ist das
Fest am 9. Mai mit Fahnenweihe und Zapfenstreich, zu-
dem ist erstmals ein „Tag der Majestäten“ geplant.
Neben dem Jubiläum stehen weitere Veranstaltungen im
Jahresprogramm. Der Vorsitzende dankte allen Engagierten
und blickt optimistisch auf das Jubiläumsjahr.

Ehrungen: Zu Ehrenmitgliedern ernannt wurden Ute Oell-
rich, Marlies Richters, Harry Treuel, Gerhard Wilkens, Man-
fred Mahler und Jonny Röndigs.
Für langjährige Mitgliedschaft ehrte der Verein:
25 Jahre: Birke Rath, Lisa Wilkens, Anja Köster, Dan-
ja Stein, Tobias Draack, Timo Vorrath, Matthias Gooß,
Jan Umlandt, Rosi Tiedemann, Niels Ahlff, Torsten Juls.
40 Jahre: Frank Hagedorn, Gerd Frese, Ingeborg
Kind, Susanne Heinsohn, Michael Oehlers, Frank Pin-
gel, Inge Niemann, Heino Burwieck, Wilfried Freu-
denthal, Thomas Funck, Ernst Hammann, Horst
Marx, Klaus-Dieter Groß, Ilona von Spreckelsen.
50 Jahre: Regina Fuhrberg, Marion Harms, Ilse Holsten,
Rosemarie Horeis, Helga Richters, Elisabeth Schlichting,
Inge Schmidt, Jörg Schmidt, Rosemarie Schumacher,
Anke Treuel, Bernd Treuel, Karin von Holt, Willi Wilkens.
60 Jahre:Werner Feindt, Hermann Oellrich, Hinrich Pingel,
ArnoldTreuel,KlausvonderFecht,Heinz-PetervonSchassen.
70 Jahre: Erich Ahlf, Willi Waller, Claus-Heinrich Wist.

Ein herzliches Dankeschön
an Tanja von Thun

Kurz vor Weihnachten bedankte
sich der stellvertretende Vorsit-
zende Hendrik Lunden im Namen
des Vorstandes des SC Hemmoor
bei der langjährigen Buswartin
Tanja von Thun.
Von Januar 2017 bis Ende Juni 2025
kümmerte sie sich mit großer Zu-
verlässigkeit und viel Engagement
um die Vereinsbusse und war für

viele Mitglieder eine stets hilfsbereite Ansprechpartnerin.
Mit ihrem Einsatz sorgte sie für einen reibungslosen Ablauf
und prägte die Busorganisation des Vereins über Jahre hin-
weg. Erst nach ihrem Ausscheiden wurde deutlich, wie viel
Zeit und Verantwortung diese Aufgabe mit sich bringt.
Zum Abschied überreichte der Verein ein Präsent und erin-
nerte sich in geselliger Runde an viele gemeinsame Momente.
Der SC Hemmoor sagt: Danke, Tanja.

Text und Foto: Jens Kleen

Neue Schwarzgurte
beim SC Hemmoor
Zum Jahresende 2025 stellten sich zahlreiche Judoka des
SC Hemmoor ihren Prüfungen zur nächsten Gürtelfarbe.
Ein besonderer Erfolg gelang dabei Lena Dobrocky und
Vincent Förster: Beide legten erfolgreich die Prüfung zum
schwarzen Gürtel ab und beendeten damit ihre Laufbahn als
Judoschüler. Dem Erfolg ging eine jahrelange intensive Vor-
bereitung voraus – mit zahlreichen Lehrgängen, vor allem am
Bezirksstützpunkt in Ritterhude. Neben Beruf und Studium
bedeutete dies für beide ein ho-
hes Maß an Einsatz und Disziplin.
Am 18. Dezember präsentierten
sie schließlich ihr Können vor der
Prüfungskommission unter Lei-
tung von Sebastian Frey (6. Dan),
Kata-Referent des Deutschen Ju-
dobundes – mit Erfolg. Die Freude
über die bestandene Prüfung war
entsprechend groß.

Foto und Text: Lühmann und Schrage
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10 Jahre Trainee-Kurs in
unserer kirchlichen Region
Ein kleines Jubiläum wurde Anfang Februar in der St.-
Marienkirche in Hechthausen gefeiert: Zum zehnten Mal
schloss ein Traineejahrgang seine Ausbildung ab.
Acht Monate lang haben die Teilnehmenden gelernt, sich
ausprobiert und persönliche Erfahrungen gesammelt. Den
feierlichen Höhepunkt bildete ein von ihnen selbst gestalte-
ter Gottesdienst. Unter dem Motto „Mit meinem Gott kann ich
über Mauern springen“ (Psalm 18,30) stand dabei die Ermu-
tigung im Mittelpunkt, Herausforderungen anzunehmen und
über sich hinauszuwachsen. Text: Volker Nutbohm Foto: privat

Westersode im Festmodus: Schützenjahr nimmt Fahrt auf

Nach dem gelungenen Start ins Schützenjahr mit dem
traditionellen Lottonachmittag folgte erstmals ein Kinder-
fasching, der auf große Resonanz stieß – die kleinen Ver-
kleidungskünstler kamen dabei voll auf ihre Kosten.
Auch die im vergangenen Jahr erstmals veranstaltete Va-
tertagsparty für Groß und Klein wird wiederholt: Am 14. Mai
2026 wird der Festplatz amWestersoder Dorfkrug erneut zur
Feiermeile.
Nur drei Tage später starten die Schützenmit demPreis- und
Probeschießen in die Kleinkalibersaison. Gäste sind dabei
herzlich willkommen und können ihr Können auf den Preis-
scheiben unter Beweis stellen.
Höhepunkt ist das Schützenfest vom 12. bis 14. Juni 2026.
Bereits am Donnerstag wird der Ort festlich geschmückt, am
Freitag ab 19 Uhr werden die Kränze der Majestäten gebun-
den. Am Samstag steht ab 12 Uhr das Einholen des Kinderkö-
nigspaares Nilas Tiedemann und Carlotta Touschil sowie der
Jungschützenkönigin Lara Wisch auf dem Programm, bevor
am Abend mit DJ Abraham getanzt wird.

Der Sonntag beginnt traditionell mit dem Katerfrühstück,
ehe ab 12 Uhr das Königspaar Stefanie Tiedemann und Ha-
rald Schorlepp eingeholt wird. Ab 15 Uhr heißt es „Feuer frei“,
bevor gegen 19 Uhr die neuen Majestäten proklamiert wer-
den. Den Abschluss bildet am Montag die Preisausgabe am
Schießstand. Der Vorstand des Schützenvereins Westersode
freut sich auf zahlreiche Gäste und ein rundum gelungenes
Schützenjahr. Der Vorstand / Text: D.Grell, Bilder: H.Roß.

06. Mai: 17:00 Uhr – Übungsschießen Kinder · Schießstand
19:00 Uhr – Übungsschießen Jgdl./Erw.

14. Mai: 10:00 Uhr – Vatertagsparty für Groß und Klein ·
Festplatz Dorfkrug

17. Mai: 15:00 Uhr – Preis- und Probeschießen
03. Juni: 17:00 Uhr – Übungsschießen Kinder · Schießstand

19:00 Uhr – Übungsschießen Jugendl./Erw.
12. Juni: 18:30 Uhr – Kranzbinden fürs Schützenfest
13. Juni: 13:00 Uhr – Schützenfestmit Festball · Dorfkrug
14. Juni: 12:00 Uhr – Schützenfest · Dorfkrug
01. Juli: 17:00 Uhr – Übungsschießen Kinder · Schießstand

19:00 Uhr – Übungsschießen Jugendl./Erw.
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Kürzlich folgten 22 Helferinnen des DRK Ortsvereins Osten
der Einladung zum Frühstück als Dank für die geleistete
Arbeit ins Café Central in Osten. Oliver Porth mit seinem
Team servierte ein leckeres Frühstück, das grundsätzlich
mit einer mit Krabbensalat gefüllten Avocado beginnt.
Ohne die Helferinnen und Helfer könnte der Ortsverein sei-
ne Angebote nicht aufrechterhalten. Ihre Hilfe leisten sie
auf verschiedene Art und Weise, wie zum Beispiel: Torten
backen, Mitglieder zu Jubiläen besuchen, bei den Senioren-
nachmittagen und bei den Blutspendeterminen helfen, wie

Tische eindecken, Kaffee kochen, die Gäste bedienen , ein
Programm ausarbeiten und für die Umsetzung sorgen, Fahr-
dienste organisieren, den Abwasch erledigen(ohne Geschirr-
spüler) und vieles mehr. Das Vorstandsteam sorgt für die Pla-
nung der Events, für die Kassenführung, die Schriftführung
sowie die Öffentlichkeitsarbeit, die Teilnahme an offiziellen
Einladungen sowie die Durchführung der Veranstaltungen
und vieles mehr. Über zusätzliche Hilfe freut sich der Orts-
verein jederzeit.

Text und Foto: Hilde Kornetzki

Die Liebe feiern in Hemmoor – „einfach heiraten 2026“
Ihr seid standesamtlich verheiratet und wünscht Euch
noch einen besonderen Segen? Ihr habt schon kirchlich

geheiratet und möchtet Eure ge-
meinsame Zeit mit Dank und Zu-
versicht feiern – vielleicht zu einem
Ehejubiläum? Oder Ihr seid nicht
verheiratet, wollt Eure Liebe aber
segnen lassen?
Dann merkt Euch den 26. Juni 2026

vor. An diesem Tag lädt die Landeskirche zur Aktion „einfach
heiraten“ ein – auch in Hemmoor und Umgebung. Am Heide-
strandbad Hemmoor von 10.00 bis 12.00 Uhr, in der Ev. Kir-
che Hechthausen von 14.30 bis 18.00 Uhr, in der Ev. Kirche
Lamstedt von 14.30 bis 17.30 Uhr sowie an der Schwebefäh-
re Osten von 19.00 bis 20.30 Uhr könnt Ihr Euch segnen las-

sen. Ihr könnt vorab eine Zeit reservieren oder spontan vor-
beikommen. Ein Team aus Pastor:innen nimmt sich Zeit für
ein persönliches Gespräch mit Euch. Gemeinsam wählt Ihr
ein Bibelwort und Musik aus. Dann feiern wir Eure Liebe und
sprechen Euch Gottes Segen für Euer gemeinsames Leben
zu. Anschließend könnt Ihr bei uns auf Eure Liebe anstoßen.
Wenn Ihr eine kirchliche Trauung wünscht und eine Person
evangelisch ist, bringt bitte Eure standesamtliche Trau-
urkunde mit.
Für einen Segen – unabhängig von der Konfession – seid Ihr
herzlich willkommen. Kontakt: Kirchengemeinde An der Oste,
Telefon 04771 2419, kg.an-der-oste@evlka.de, sowie Ev.-luth.
Kirche St. Marien, E-Mail: kg.hechthausen@evlka.de oder
telefonisch über das Kirchenbüro unter 04774 3609276.

Text: Johannes Drechsler

Danke liebe Helfer des DRK Ortsvereins Osten
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SoVD-Ortsverband Osten für seine Mitglieder unterwegs
Auch im vergangenen Jahr konnten wir unseren Mitglie-
dern helfen Termine im Beratungszentrum Hemmoor zu
erhalten, in dem soziale Anliegen für unsere Mitglieder be-
arbeitet werden. Neben den Unterstützungsangeboten fan-
den auch im vergangenen Jahr wieder einige Veranstaltun-
gen für unseren Mitglieder und gern gesehene Gäste statt.
Im Juli des vergangenen Jahres feierten wir unser belieb-
tes Grillfest am Sportlerheim des TSV Osten. Unser Wirt Jan
Nachtigall hat unsmit leckeremGegrillten undSalatenbestens
versorgt. Am 16. August ging es auf große Fahrt. Zusammen
mit dem DRK Ortsverband Osten und dem SoVD- Stadtver-
band Hemmoor führte uns die Tagesfahrt über die Elbefähre
von Wischhafen nach Glückstadt und dann weiter nach Lex-
fähre. Dort angekommen erwartete uns im „Alten Fährhaus“
ein leckeres Mittagsbuffet. Gut gestärkt ging es dann mit dem
Reisebusweiter nach Friedrichstadt. Dort angekommen stand
eine einstündige Grachtenfahrt auf dem Programm. Die Fahrt
führte durch alle Grachten der Stadt, beide Häfen und auch ein
Stück auf die Treene. Unser Kapitän hat uns die Geschichte
von Friedrichstadt interessant und sehr humorvoll näherge-
bracht. Im Anschluss hatten wir Zeit Friedrichstadt, bei einem
Stadtbummel zu erkunden. Wer mochte hat sich bei Kaffee
und Kuchen gestärkt. Dann traten wir die Heimreise zurück
über die Elbefähre Glückstadt-Wischhafen an und stärk-
ten uns noch bei einem leckeren Abendessen im „Fährhaus
Wischhafen“. Am 2. Advent feierten wir im Osterland Festhaus

unsere Weihnachts-
feier. Bei Kaffee und
Kuchen, Weihnachtlie-
dern, Geschichten und
Klönschnack hatten
wir gemeinsam einen
schönen Adventsnach-
mittag. Für das neue
Jahr sind folgende Ver-
anstaltungen geplant:
Am 13.06.2026 fahren
wir mit dem Bus zu-
nächst nach Hannover
zur Firma Wenatex. Im
Anschluss führt uns die
Fahrt in die Lüneburger
Heide. Am 09.07.2026
steht wieder unser be-
liebtes Grillfest auf dem Programm und die Weihnachtsfeier
soll am 06.12. 2026 stattfinden. Unsere diesjährige Jahres-
hauptversammlung mit anschließendem Bingospiel wird am
30. Mai 2026 um 15:00 Uhr im Osteland-Festhaus abgehalten.
Für alle Veranstaltungen bekommen unsere Mitglieder ge-
sonderte Einladungen. Auskünfte zum SoVD Ortsverband Os-
ten gibt gerne der erste Vorsitzende Carsten Hubert, Telefon
04771 2560. Text und Bild: Carsten Huber




